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Die Geſchichte Portugals iſt eine Chronik von Revolutionen
Gegenrevolutionen und Königsmorden Sie iſt aber auch eine
Chronik der Volksbedrückung der ausſchweifenden Korruption
an hohen und höchſten Stellen des ſchamloſen Mißbrauchs könig
licher und ſtaatlicher Gewalten Jahrhundert hindurch iſt
dieſes klerikalſte Land der Kampfboden zwiſchen den Aus
beutergelüſten der Großen und dem dumpfen Rachedrang eines
veſtohlenen ausgeſogenen ſyſtematiſch in Verdummung nieder
gehaltenen Volkes geweſen Eines Volkes von dem noch heute

80 Proz nicht leſen noch ſchreiben können Der Grimm der
ſich in Jahrzehnten aufſpeicherte entlud ſich am 1 Februar 1908
in der entſetzlichen Kataſtrophe an der Liſſaboner Praca do
Commercio deren Pflaſter ſich vom Blute des Königs Dom
Carlos und des Thronfolgers rötete Damals war es jeder
mann klar daß die ſchwerſte Schickſalsſtunde für die Dynaſtie
gekommen war daß das Leben der Monarchie nur noch an
einem ſchwachen Faden hing

Der Jüngling der durch den Liſſaboner Königsmord auf
den Thron gelangte bot ſeiner ganzen Veranlagung nach von
vornherein keine Gewähr dafür daß er imſtande ſein würde
der ſtetig wachſenden Oppoſition gegen das herrſchende Syſtem
Herr zu werden Ebenſowenig wie ſeine Mutter die völlig
dem Jeſuitismus ergebene Königin Amalie Am allerwenigſten
die ſich in raſcher Folge ablöſende Schar von Ratgebern des
Königs die im beſten Falle die Jntereſſen ihrer Partei nicht
aber die des Landes verſolgten So iſt es gekommen daß der
Fürſt der ſich noch immer König von Portugal und Algarbien
diesſeits und jenſeiks des Meeres in Afrika Herr von Guinea
durch Eroberung Schiffahrt und Handel Herr von Aethiopien
Arabien Perſien Jndien uſw nennen durfte heute nicht
einmal Herr der wenigen Quadratmeter iſt auf denen ſich das
Liſſaboner Königsſchloß erhebt
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Nachſtehend eine Reihe von Telegrammen

vom Herde der Revolution
die eigentlich niemanden überraſcht hat Jntereſſant iſt zunächſt
was der Korreſpondent der B Z a über die Schwierig
keiten depeſchiert die ſich ihm in den Weg ſtellten als er mit
der Nachrichtenübermittelung beginnen wollte Er meldet
unterm 5 d M aus Santa Mariag della Mar

Jch bin von Liſſabon hierher gefahren um Jhnen durch
drahtloſe Telegraphie den Ausbruch der Revolution
in Portugal zu melden Seit Tagen war die Erregung
gegen die Regierung enorm durch die Ermordung des beliebten
antiklerikalen Deputierten Bombada ſchlug ſie in Flammen auf
Man glaubt nicht an die Tat eines Jrrſinnigen ſondern an
einen klerikalen Racheakt Das Straßenbild in Liſſa
bon am Dienstag mittag konnte keinen Zweifel laſſen was zu
erwarten war noch bevor die erſten Schüſſe geſallen waren
Das war die Revolution das Ende der Dynaſtie

Mein erſter Weg war auf das Telegraphenamt Vergeb
lich Um ein Einmiſchen der Provinz zu verhüten bevor in
der Hauptſtadt ganze Arbeit getan war war es ver erſte Schritt
der republikaniſchen Partei geweſen alle Verbindungen
nach außerhalb zu unterbrechen Mit der Eiſenbahn die
Stadt zu verlaſſen war unmöglich Unter den größten Schwierig
keiten fand ich meinen Weg nach dem Hafen Da lagen Boote
aber überall wurde der Fremde mit Mißtrauen behandelt Die
Vootsführer weigerten ſich zu fahren Sie mochten auch in
Sorge um ihr Leben ſein denn Barkaſſen mit Matroſen der
Kriegsmarine patrouillierten überall und es war nicht abzu
ſehen welche Haltung ſie annehmen würden Endlich gelang es
mir durch ein reichliches Geldgeſchenk den Beſitzer eines kleinen
Segelbootes zu beſtimmen mich nach dem Dampfer Capo
Blanco zu bringen Wir erreichten den Hafen von Santa
Maria und hier bin ich in der Lage die Marconiſtation zu
benutzen

Was in der Hauptſtadt vorgeht iſt im Augenblick nicht feſt

werde von hier aus den Verſuch machen Vadajoz an der ſpani
ſchen Grenze im Automobil zu erreichen

lucht König Manuels auf ein braſiligniſches
Kriegsſchiff

matt e Times melden auf Grund einer beſonderen Infor
nach daß in Liſſabon eine Revolution ausgebrochen und daß
Kön nem allerdings weniger heglaubigten Gerücht der

Gerit ig gefangen genommen ſei Wenn ſich auch dieſes
ücht nicht beſtätigt ſetzen die Times hinzu ſo iſt es

Die

m Iatſache daß ſein Mangel an Kraft in politiſchen Dingen
ine öffentliche Verdächtigung ſeines Privatleben s ihn
i Um die Achtung auch derer gebracht Haben deren ehr

diganr acht hatten Andererſeits hatten die republikaniſchen
ſang ein Referendum über eine konſtitutionelle Reform ver
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Jn der Armee und der Marine befinden ſich zahlreiche
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ution in Poringal
Republikaner und die Haltung der konſervativen Staats
männer die im Verdacht ſtehen mit den Republikanern zu ver
handeln iſt bedenklich

Aus Liſſabon über Paris erfährt der Tag
Bei Einbruch der Dunkelheit entſandte das vor Liſſa

bon liegende braſilianiſche Kriegsſchiff Sao Paulo eine
Dampfbarkaſſe vor den königlichen Palaſt um die Königs
familie aufzunehmen Nach einigem Sträuben willigter
der König Manuel und die Königinmutter Amelie ein
und begaben ſich durch das Spalier der königstreuen
Truppen in die Barkaſſe und von dort an Bord des
Kriegsſchiffes Dieſe Nachricht die in Widerſpruch ſteht
mit allen bisherigen Meldungen kann als verläßlich gelten
Es heißt daß das Revolutionskomitee Kenntnis von dieſer
Flucht hatte und ſie ſtillſchweigend billigte Mit dem
Mittagzuge verließen der Pariſer portugieſiſche Geſandte
und zahlreiche Mitglieder der portugieſiſchen Kolonie
Paris

Der Schauplaiz des Kampfes
Die herrliche Hauptſtadt Portugals deren glänzendes

äußeres Bild jedem der es einmal geſehen unvergeßlich bleibr
iſt auf Hügeln erbaut Vom Tejo aus an dem ſie lang
hingeſtreckt iſt ſteigt die ganze Stadt an Die Straßen ſind
zum großen Teil alſo Bergſtraßen ſie ſind faſt alle ſehr eng
mit nur wenigen Ausnahmen ſo daß falls es zum Straßen
kampf kommt an dem die Bevölkerung teilnimmt vielerorts
nur ein Handgemenge möglich iſt

Der Fluß iſt für die Schiffahrt ſehr ſchwierig da
nur eine Fahrtrinne von wenigen 20 Metern ſchiffbar iſt
Liſſabon iſt alſo von der Seeſeite leicht abzuſchneiden die Ein
fahrt kann durch ein Schiff blockiert werden oder wenn von
der Stadt aus die Schiffahrtszeichen oder ein Turm am Land
weggenommen wird läuft jedes einfahrende Schiff auf Grund

Gerüchte von einer Jntervention Englands
die allerdings ganz unkontrollierbar ſind zirkulieren in diplo
matiſchen Kreiſen Der Gedanke einer ſolchen Jntervention
wurde anläßlich der Ermordung des letzten Königs im Februar
1908 ventiliert Damals hieß es die geſamte engliſche Atlantie
flotte ſolle von Vigo nach Liſſabon gehen Dieſe Nachricht iſt
vom Bureau Reuter dahin berichtigt worden daß es ſich nur
um das Flaggſchiff des Geſchwaders und einen Kreuzer handle
Dieſe Abänderung ſei getroffen um Mißverſtändniſſe zu ver
meiden Solche Mißverſtändniſſe liegen angeſichts der Rolle
die England in Portugals Geſchichte geſpielt hat ſehr nahe
Es iſt denkbar daß England ſich aktiv in den Gang der Er
eigniſſe einmiſcht Portugal ſteht ſeit einigen Jahren unter
der finanziellen Vormundſchaft Englands das
an der öffentlichen Schuld des kleinen Königreichs ſtark be
teiligt iſt und auch in wirtſchaftlichen Unternehmungen des
Landes bedeutende Kapitalien angelegt hat

Die portugieſiſche Armee
umfaßt in Friedenszeiten mit Reſerven etwa 32 000 Mann
und ſoll in Kriegszeiten die Zahl von 150 000 Mann erreichen
Sie beſteht aus 27 Jnfanterieregimentern und 6 Bataillonen
Jäger 10 Kavallerieregimentern 6 Artillerieregimentern und
1 Genieregiment Der König iſt oder war der oberſte
Kriegsherr ihm ſteht ein Generalſtab aus einem Marſchall
6 Diviſions und 20 Brigadegenerälen zur Seite Die Geſamt
zahl der Offiziere iſt ſehr hoch ſie beläuft ſich anf 1200 Die
allgemeine Dienſtpflicht für alle Bürger im Alter von 21 Jahren
iſt eingeführt von den Uebungen der Reſerven aber kann man
ſich für eine Summe von 150 000 Reis gleich etwa 840 Mk
loskaufen Dieſe Einrichtung hat vielfach Mißfallen erregt
denn Portugal hat viel mehr Soldaten als es notwendig
braucht und die Regierung muß die ausgedienten Soldaten
verſorgen ſo daß ein Ueberfluß an Beamten für die Eiſenbahn
und andere ſtaatliche Einrichtungen beſteht

Die portugieſiſche Flotte ſteht nicht mehr auf jener Höhe
ihrer großen Zeit da die portugieſiſche Seemacht Länder und
Meere beherrſchte Jedoch ſind in den letzten Zeiten große
Anſtrengungen gemacht worden um eine modernen Anforde
rungen entſprechende Marine zu ſchaffen Die Flotte beſitzt
5 Kreuzer von denen der eine der Don Carlos ein ganz
ſtattliches Schiff von mehr als 4000 Tonnen und faſt 12 000
Pferdekräften iſt 18 Kanonenboote und 4 Torpedos dazu
3 Korvetten und 17 Schaluppen Aber was bedentet heute
eine Flotte mit 300 Kanonen und noch nicht 5000 Mann

Die Stimmung in Paris
Aus der Unterhaltung die der Pariſer Korreſpondent des

B mit Fremden und franzöſiſchen Diplomaten und portu
gieſiſchen Politikern gehabt hat ſcheint ſich nur eine überall
wiederkehrende Auffaſſung feſtgeſetzt zu haben Der Gang der
Ereigniſſe wird aller Wahrſcheinlichkeit nach durch Eng
land beeinflußt werden
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Ueberall verlautet daß ein unter allen Umſtänden feſtſteht daß die Wahlen ni
engliſches Geſchwader nach Liſſabon unterwegs iſt Bei einigen Februar oder im M

Portugieſen ſcheint die Vermutung beſtanden zu haben daß
auch Deutſchland ein ſtarkes Jntereſſe an Portugal nehme
Es wurde von den Kombinationen geſprochen die ſich an den
bevorſtehenden Beſuch des Königs Manuel in Berlin anknüpften
und mit der Tochter des Kaiſers in Verbindung ge

racht wurden Solche Gerüchte gingen bekanntlich ſchon früher
um Der Vertreter des B weiſt darauf hin daß er ſchon
vor Monaten als Annahme einer Perſönlichkeit die den Kaiſer
kennt mitgeteilt hat daß dieſe Kombination für irrig ge
halten wird Außer dem Unterſchied der Religion und poli
tiſchen Erwägungen ſollen auch perſönliche Empfindungen des
Kaiſers gegen ein ſolches Projekt ſprechen Auf meine Frage
wie ſich der Rat der Völker Europas zu einer Re
publif Portugal ſtellen wird antwortete ein Politiker
der als Autorität in Fragen auswärtiger Politik gilt Vor
läufig iſt mir von einer Republik Portugal noch nichts be
kannt Wenn ſie konſtituiert iſt wird es zunächſt darauf an
kommen wie die Republik ſich zum Rat der Völker ſtellt und
welche Unterſtützung ſie in ihr und an ihrer Seite ſieht Daß
Europas Gleichgewicht durch die Ereigniſſe geſtört werden wird
glaube ich nicht Meine private Meinung iſt daß eine ſichere
Republik für die Ruhe Europas nützlicher iſt als ein
unſicheres Königtum

Deutsches Reich

Die Polizei gegen die Gewerkſchaften
Das Volksblatt ſchreibt unter der oben wieder

gegebenen Spitzmarke Zum Montag abend hatte die hie
ſige Verwaltungsſtelle des Deutſchen Metallarbeiterverban
des eine außerordentliche Mitoliederverſammlung ein
berufen in welcher zu der vom Verband deutſcher Metall
induſtrieller angedrohten Rieſenausſperrung Stellung ge
nommen werden ſollte Die hieſigen Mitglieder des Ver
bandes nach Ausweis der Mitgliederliſte im dritten Quar
tal 3849 hatten ſich der überaus wichtigen Frage wegen
nahezu vollzählig eingefunden Die Verſammlung war von
mehr als 3000 Mitgliedern des Verbandes beſucht Das
Referat hatte urſprünglich der Gauleiter des Verbandes
Genoſſe Otto Voß übernommen Da er jedoch verhindert
war krät der Bevollmächtigte der hieſigen Verwaltung
Genoſſe Gröbel an ſeine Stelle

Der Redner hatte bereits eine halbe Stunde geſprochen
als plötzlich zwei Polizeibeamte den Saalbetraten Da ganz erſichtlich dieſe gewerkſchaftliche Mit
gliederverſammlung unter polizeiliche Ueberwachung ge
ſtell werden ſollte bemächtigte ſich der anweſenden Metall
arbeiter eine außerordentlich ſtarke Erregung Viele zogen
ihr Mitgliedsbuch hervor um auf dieſe Weiſe den Beamten
zu zeigen daß ſie ſich an falſcher Stelle befanden Vom
Leiter der Verſammlung aufmerkſam gemacht daß es eine
Mitglieder Verſammlung der Metallarbeiter ſei in
der ſie ſich befänden erklärte der höhere der beiden Beamten
daß er beauftragt ſei dieſe Verſammlung zu
überwachen Einwände der Verſammlungsleitung Hin
weiſe auf die vereinsgeſetzlichen Beſtimmungen fruchteten
nichts die Beamten blieben Hierauf erklärten die Mit
glieder ſich einmütig außerſtande an dieſer von der Polizei
betriebenen Ungeſetzlichkeit teilzunehmen Hätten ſie die
Beamten geduldet ſo wäre ja die Verſammlung zu einer
öffentlichen geworden Unter ſtürmiſchem Proteſt gegen die
Polizeipraxis wurde die Verſammlung geſchloſſen nachdem
die Anweſenden ermchnt worden waren ruhig nach Hauſe
zu gehen Beſchwerde gegen dieſe unerhörte Maßnahme iſt
ſofort eingelegt worden

Darin hat das ſozialdemokratiſche Blatt durchaus
Recht die Ueberwachung der Mitgliederverſammlung
durch Polizeibeamte iſt unzuläſſig Durch die reichs
geſeizliche Fixierung der polizeilichen Befugniſſe glaubte
man das nach ſchweren Kämpfen errungene Verſammlungs
und Vereinsrecht vor polizeilicher Willkür geſchützt Das
ſcheint eine Täuſchung Denn die hieſige Polizeiverwaltung
ſetzt ſich mit kühnem Elan über Geſetz und Recht hinweg
ſchafft Erbitterung an der es wahrhaftig ohnedies nicht
fehlt und gibt ſich Blößen die ſich ſchwer wieder gut machen
laſſen Der heutige Reichskanzler hat als er noch
Staatsſekretär des Jnnern war in einer Kommiſſions
verhandlung erklärt der Entwurf zum Reichsvereinsgeſetz ſei
durchaus vom Vertrauen gegenüber der Bevölke
rung getragen und enthalte keine Hintertüren Durch
die ungeſetzlichen und unverſtändlichen Maßnahmen der
Halleſchen Polizeiverwaltung wird wan allerdings auf
andere Gedanken gebracht Auf das Ergebnis der Be
ſchwerde ſind wir geſpannt

Die Vorbereitung der Reichstagswahlen
z Der Berliner Korreſpondent der Frankfurter Ztg

ſchreibt Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat einen
Aufruf erlaſſen durch den er die Genoſſen und Genoſſinnen
zu ſoſer tiger energiſcher Jnangriffnahme der Organiſation
und Agitation für die nächſten Reichstagswahlen
auffordert Er ſtellt dabei in Ausſicht daß dieſe Wahlen
erheblich früher ſtattfinden würden als man bisher an
genommen habe Man hat den Eindruck daß er zu wiſſen
glaubt 2 der Reichstag zu einem geeigneten Jeitpunkt
werde a u a t werden Eine Auflöſung dieſes Reichs
tages iſt unter allen Umſtänden notwendig denn ſein Man
dat läuft im Februar des übernächſten Jahres ab Da es

im
ärz vaß heißt nach Ablauf der Legis
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laturperiode tdige Winterſeſſion ſei es des alten ſei es des neugewählten
Reichstags unmöglich würde ſo muß die formelle r
des Reichstags zum Zwecke der Wahlen früher erfolgen
Man hat bisher angenommen und nimmt noch nach der Lage
der Dinge und an Grund zuverläſſiger Mitteilungen aus
Re gierungskreiſen an daß als geeignetſte Zeit für
die Wahlen der Herbſt des nächſten Jahres iſt
damit der neugewählte Reichstag zu der üblichen Zeit in
der zweiten Hälſte des NRovembers zuſammentreten kann
An dieſen ganz von ſelbſt ſich ergebenden Dispoſitionen hat
ſih ſicher bisher nichts geändert und man traut nach
unſerer Ueberzeugung der gegenwärtigenReichsregierung zu viel zu wenn man an
nimmt ſie habe jetzt ſchon einen beſtimmten
Plan den Reichstag zu früherer Zeit aus politiſchen
Gründen in einem geeigneten Moment zum Zwecke der Ge
winnung einer ihr günſtig erſcheinenden Wahlparole auf
zulöſen und die Neuwahlen zu beſchleunigen Es kann
aber auch ohne daß Herr v Bethmann jetzt ſchon einen
ſolchen Plan hat im Laufe der nächſten Seſſion durch jetzt
noch nicht vorauszuſehende Dinge die ſich im Reichstage ab
ſpielen können bei der Beratung irgend eines Geſetz
entwurfs ſagen wir einmal des neuen Militär
geſetzes oder auch durch Ereigniſſe die ſich außerkalh
des Reichstags abſpielen ſich eine Situation ergehen vie
der Regierung günſtig für einen von ihr gewünſchten Auf
marſch bei den Wahlen erſcheint und dann würde man
Herrn v Bethmann Hollweg der dieſen Wahlen gewiß mit
ernſter Sorge entgegenſieht wiederum unterſchätzen
wenn man ihm nicht zutraute daß er eine ſolche Gelegen
heit zur Auflöſung und zu möglichſt ſchneller Vornahme der
Neuwahlen benutzte

Die Sitnation in der Metallinduſtrie
Bei Unternehmern und Arbeitern rechnet man in

Sachſen noch immer damit daß die Ausſperrung in der
Metallinduſtrie vermieden wird Doch haben ſich beide
Teile darauf vorbereitet Jn zahlreichen Fabriken iſt den
Arbeitern zum nächſten Sonnabend gekündigt Doch wahr
ſcheinlich werden ſich nicht alle Unternehmer an der Aus
ſperrung beteiligen So rechnet man im Bezirk Dres
den wo es 15000 Mitglieder des Metallarbeiterverbandes
gibt nur auf etwa 6000 Ausgeſperrte Sicher iſt daß zahl
reiche Betriebe und nicht nur in der Metallarbeiterinduſtrie
durch die Ausſperrung auch in Sachſen in arge Schwierig
keiten geraten werden Jn Nürnberg herrſcht über die
Untätigkeit der Reichsregierung gegenüber der
drohenden Metallarbeiterausſperrung ſtarke Erbitterung
Man erwartet nun mindeſtens daß bei etwaiger Ableh
nung der Einigungsvorſchläge durch die Arbeitervertreter
die Reichsregierung unverzüglich bei beiden ſtreitenden Par
teien Schritte tun werde um die Einberufung eines un
parteiiſchen Schiedsgerichts und bis zu deſſen
Spruchfällung eine Suspendierung des Ausſperrungs
beſchluſſes zu erwirken

Parteinachrichten

Um den ersten Berliner Reichstags wahlkreis
in dem das Kaiſerſchloß liegt wird anſcheiſtend bei
den nächſten Wahlen ein heißer Streit entbrennen Es iſt
der einzige Berliner Wahlkreis der vom Bürgertum noch
gehalten wird Auch jetzt iſt der Anſturm der Sozialdemo
kraten ſchon ſtark Nur mit rund 400 Stimmen Mehrheit
gelangte der freifinnige Herr Kaempf vor dem
Sozialdemokraten in den Reichstag Jetzt wollen ihm auch
die Demokraten unter Breitſcheid das Mandat ſtreitig
machen Und zwar ſoll wie wir erfahren als Mandats
bewerber der frühere Oberſt Gaedke auftreten Anſchei
nend hofft man daß nicht nur liberale ſondern um
Herrn Kaempf ſicher zu beſeitigen auch viele Sozialdemo
kraten ſchon im erſten Wahlgange für Gaedke ſtimmen

e ſe daß dieſer mit Kaempf in Stichwahl kommen
würde

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat den Senatsvräſidenten beim Reichsmilitär
gericht Dr jur Herz zum Wirklichen HSeheimen Rat mit dem
Prädikat Exzellenz und den Eeheimen Regierungsrat und vor
tragenden Rat im Reichsjuſtizamt Simon s zum Geheimen Ober
regierungsrot ernannt ſowie dem Regierungsrat im Kaiſerlichen
Patentamt Kayſer den Charakter als Geheimer Regierungsrat
verliehen Ferner hat der Kaiſer im Namen des Reichs den
Königlich preußiſchen Oberlandesgerichtsrat Mansfeld in Celle
den Rat bei dem gemeinſchaftlichen thüringiſchen Oberlandes
gericht Geheimen Juſtizrat Greuner in Jena und den Rat
an dem Königlich bayeriſchen Oberſten Landesgericht Tauchert
in München zu Reichsgerichtsräten ernannt

Ordensverleihungen Wie der Reichsanz meldet bat
der Kaiſer der Prinzipeſſa Marie di Santa Elia der Freifrau
Bertha von Schauenburg Herrlisheim der Frau Julie Springer
der Frau Marie Grispo Marquardt ſämtlich zu Palermo der
Frau Giuſeppina Peratoner der Frau Ellen Engwiller der Frau
Klementine Carnazza der Frau Mathilde Tenerelli der Frau
Roſina Alonzo der Frau Silvia Tomaſelli ſämtlich zu Catania
dem Fräulein Thereſe Rintelen früher in Catania jetzt in Berlin
der Frau Anna Aſelmeyer der Frau Hedwig Peters dem Fräu
lein Theodore Heineken und dem Fräulein Antonie Heineken fämt
lich zu Neapel die Rote Kreuzmedailledritter Klaſſe
verliehen
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Ralle und Umgebung
Halle a 6 Oktober

Sehaufenster Wlettbewerb

Der Verein der Blumengeſchäftsinhaber
hielt am 4 Oktober im Auguſtinerbräu ſeine Monats
verſammlung ab Nach Erledigung der Tagesordnung fand
auch eine Beſprechung des Schaufenſter Wetitbewerbs ſtatt
Es wurde ſehr gerügt daß die Bewertung durch das Preis
gericht nicht einwandsfrei geweſen z B war Bedingung
daß nicht im Geſchäft käufliche Gegenſtände zur Aus
ſchmückung gelangen durften trotzdem ſeien Firmen welche
dieſe Bedingung nicht erfüllt haben hoch prämiiert wor
den dagegen ſeien Schaufenſter welche nach Urteil von
Fachleuten als erſtklaſſigc Leiſtungen anerkannt wurden

attfinden werden weil dadurch die notwen J vom Preisrichterkollegium verworfen wodurch das Publi
kum in ſeinen Anſchauungen irregeleitet und der bisherige
gute Ruf dieſer Geſchäfte gefährdet werde Es ſei bei der
Zuſammenſetzung des Preisgerichts auch nicht anderes zu er
warten geweſen keinesfalls entſprach dieſelbe den Erforder
niſſen unbedingt mußten Fachleute von außerhalb für
jede Branche bei der Prämiierung hinzugezogen werden
Ferner ſeien den Aufwendungen der Teilnehmer entſprechend
viel zu wenig Mittel vorhanden geweſen die Lei
ſtungen zu bewerten Die vorhandenen Mittel durften auch
nicht für Plakat Entwurfs Ausſchreiben ver
wendet werden es genügten einfach gedruckte Plakate ohne
ein Preisausſchreiben

Ueblich ſei es auch bei jedem Wettbewerb daß Aus
ſchuß und Komiteemitglieder ſich an demſelben nicht be
teiligen Bis zur Stunde ſei wohl auch noch keiner der
Prämiierten offiziell benachrichtigt worden mit welchem
d er bedacht wurde auch hierin habe das Preisgericht
verſagt

Postscheckverkehr in Sachsen
Der Ppoſtſcheckverkehr entwickelt ſich auch in der Provinz

Sachſen nur ſehr langfſam Mißt man die Zahlen der Konto
inhaber an der Einwohnerzahl ſo iſt ohne weiteres erkennbar
daß erſt ein verhältnismäßig kleiner Kreis von Ge
ſchäftsleuten ſich dieſem bequemen Ueberweiſungsverkehr ange
ſchloſſen hat Angünſtig wirkt außerdem ein daß die Provinz
Sachſen kein eigenes Poſtſcheckamt beſitzt Für den
Oberpoſtdirektionsbezirk Magdeburg iſt Berlin zuſtändig während
Erfurt und Halle dem Poſtſſcheckamt in Leipzig zugeteilt
ſind

Die Zunabhme des Anſchluſſes an den Poſtſcheckverkehr ſeit
Anfang d Js iſt aus den folgenden Zahlen leicht erkennbar Die
Zahl der Anſchlüſſe betrug in

Anf 1910 Sept 1910

Magdeburg 381 448Erfurt 154 186Halle a S 130 178
Jn dieſen drei größten Städten der Provinz ſtieg die Geſamt

zahl alſo in den letzten acht Monaten von 662 auf 812 mithin um
150 Anſchlüſſe

Weit beſcheidener iſt die Zahl der Kontoinhaber in den
mittleren und kleinen Städten Nur drei Städte bringen es
gegenwärtig auf mehr als 50 Anſchlüſſe nämlich

Die moniſtiſche Weltanſchauung und das Strafrecht behan
delt Herr Amtsrichter Doſenheimer Ludwigshafen in dem Vortrag
Montag den 10 Oktober abends 816 Uhr im oberen Saal des
Reichshofs Herr Doſenheimer hat den Gegenſtand bereits in

einer Broſchüre Monismus und Strafrecht dargeſtellt Näheres
ſiehe Jnſerat im Abendblatt

Der Verein ehem Annaburger hält am kommenden Sonn
abend ſeine Verſammlung im Auguſtinerbräu Mittelſtraße ab
in der Kamerad Steinhauf einen Vortrag über die vom 14 bis
18 Auguſt auf den Schlachtfeldern weſtlich von Metz ſtattgefun
denen Erinnerungsfeiern halten wird Ehemalige Annaburger
welche dem Verein noch nicht angehören ſind willkommen

t

Kunst und Wissenschaft

Ernſt v Leyden
Geheimrat Ernſt v Leyden iſt Mittwoch

nachmittag 1 Uhr in Charlottenburg
geſtorben

Ernſt v Leyden wurde am 20 April 1832 in Danzig
geboren und ſtudierte in Berlin wo er Schoenleins und
Traubes Schüler war Er promovierte 1853 und trat als
Militärarzt in die Armee 1865 wurde der Stabsarzt nach
Königsberg als Profeſſor der Medizin und Direktor der
inneren Klinik beruſen Von 1872 ab wirkte er an der neu
begründeten Kaiſer Wilheln s Univerſität in Straßburg und
kam 1876 als Nachfolger Traubes nach Berlin um 1885 nach
Frerichs Tod deſſen erſte mediziniſche Klinik zu übernehmen
1894 behandelte er in Petersburg den Zaren und wurde
geadelt Seit 1900 war er auch Mitherausgeber der Deut
ſchen Klinik und der Zeitſchrift für Tuberkuloſe und Heil
ſtättenweſen

Seine Stellung an der erſten Berliner mediziniſchen
Klinik und ſein Lehramt an der Univerſität legte er mit
dem Sommerſemeſter 1907 nieder und Profeſſor His aus
Göttingen wurde ſein Nachfolger

Geheimrat Ernſt v Leyden iſt einer Arterien
verkalkung erlegen der Tod trat ſanft und ſchmerzlos
nachmittags wenige Sekunden vor 101 Uhr ein Am Sterbe
lager weilten ſeine Gattin Marie geb Oppenheim die wäh
rend der letzten fünf Nächte mit einer Schweſter und der
Dienerſchäft bei dem Patienten gewacht hatte ſowie die
behandelnden Aerzte Profeſſor Dr Fränkel und ProfeſſorNordhauſen 73 87Halber ſtadt 72 86Mühlhbauſen i Th 59 66

Von anderen Städten ſeien noch genannt

geitz 388 47Quedlinburg 32 41Weißenfels 390 35Aſchersleben 23 32Naumburg 2924 31Burg 6 M 20 25Unter 20 Anſchlüſſen beſitzen
Stendal 13 und Eisleben 10

Der Poſtſcheckverkehr iſt leider noch nicht populär geworden
Erſt wenn die Zahl der Anſchlüſſe ſich ganz erheblich vermehrt
und vor allen Dingen die Kreiſe des Mittelſtandes die ihm noch
völlig fernſtehen gewonnen hat wird der Poſtſcheckverkehr ſeine
eigentliche Beſtimmung erfüllen können

Merſeburg und Staßfurt je 19

Verein der Lehrerbildner der Provinz Sachſen
Unlängſt hielt im Hotel Wintergarten zu Halle der Verein

der Lehrerbildner der Provinz Sachſen ſeine 14 Jahresverſamm
lung ab Am Abend vorher hatten ſich ſchon eine Angahl von
Mitgliedern zuſammengefunden um Standes und Berufsange
legenheiten miteinander zu beſprechen Der Hauptverſammlung
gingen zwei Sektionsſitzungen vorauf die von 11 Uhr abge
halten wurden in der erſten wurden die Leitſätze die gedruckt vor
lagen zu dem Thema erörtert Wie kann der Geſchichtsunterricht
des Seminars die Schüler befähigen die Gegenwart aus der Ver
gangenheit zu begreifen Der Referent Herr Seminarlehrer
Bühring Mühlhauſen gab eine kurze Einleitung worauf ſogleich
in die Beſprechung eingetreten wurde Eine Erſchöpfung der Leit
ſätze war nicht möglich darum wurden einzelne Punkte heraus
gegriffen und beſonders erörtert

Jn der zweiten Sektion ſprach Herr Seminarlehrer Möhring
Merſeburg über Neuere Beſtrebungen auf geſanglichem Gebiet

Um 11 Uhr begann die Hauptverſammlung unter dem Vorſitz
des Herrn Seminardirektors Bagade Elſterwerda Hier ſprach Herr
Seminarlehrer Meyer Oſterburg über Staatsbürgerliche
Erziehung der künftigen Volksſchullehrer Der
feſſelnde Vortrag hatte nicht nur für das kleine Auditorium
Jntereſſe er hat auch für die Allgemeinheit weitreichende Bedeu
tung ſo daß eine Drucklegung und eine recht weite Verbreitung
desſelben wünſchenswert iſt Jn der ſich anſchließenden Beſprechung
der aufgeſtellten Leitſätze fanden dieſe im ganzen die Zuſtimmung
der Verſammlung wenn auch gegen einzelne Forderungen z B
nach einer dritten Geſchichtsſtunde Widerſpruch laut wurde

Nach einer kurzen Pauſe erſtattete Herr Seminarlehrer Gerlach

vereins Er beſprach drei Punkte die Jahresverſammlung des

weitere Tätigkeit des Zentralvorſtandes und endlich die Entwick

Dann gab Herr Seminarlehrer Bangert Merfeburg den Kaſſen
bericht Nach eingehender Prüfung wurde ihm Entlaſtung erteilt
und der Dank des Vereins für ſeine Mühe ausgeſprochen

Für die nächſte Jahresverſammlung wurde wieder Halle
keſtimmt als Gegenſtand der Beratung wurde
gewählt

An die Verſammlung ſchloß ſich ein gemeinſames Mittags
mahl der Anweſenden an Nach
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10 10 10
Eine originelle Gruppierung von Tages Monats und

Jahreszahl wird der Poſtſtempel vom 10 d M aufweiſen Die
Briefmarkenſammler werden die mit 10 10 10 geſtempelten
Poſtwertzeichen ſicher in ihre Sammlungen aufnehmen

Wer in dem Lützowufer Nr 10 zu Berlin gelegenen Poſtamte
10 eine Sendung aufgibt wird ſogar einen Stempel mit vier

Poſtſendung erhält die aufZehnen ernten und wer vollends eine
dem genannten Poſtamte zwiſchen 9 und 10 Uhr aufgegeben iſt
wird ſeine Sammlung um das zwar nicht beſonders wertvolle
aber doch coriginelle Stück einer mit fünf Zehnen abgeſtempelten
Marke bereichern können

Eisleben Bericht über die Tätigkeit des Vorſtandes des Landes

Landesvereins die Oſtern in Berlin abgehalten worden iſt die

lung des Vereins ſeit dem weiteren Ausbau des Vereinsorgans

Geographie

33 er W e verblieben ſie nochTeer nung der Abendzüge zwangloſem Zuſammenſein

Dr Lazarus Später trafen noch Leydens Schwiegerſohn
Staatsanwalt Dr Mendelsſohn mit ſeiner Gattin Jenny
geborenen v Leyden aus Potsdam und ſein Sohn Regie

hauſe Scharrenſtraße 23 27 zu Charlottenburg ein in das
der Patient vor einiger Zeit übergeſiedelt war und in deſſen
großem Park er Linderung für ſeine Leiden geſucht hatte

Hochſchulnachrichten
Die Regierung des Kantons Waadt hat zum Profeſſor für

organiſche Chemie an der Univerſität Lauſanne Friedrich Kehr

Lauſanne bisherigen außerordentlichen Profeſſor zum Ordi
warius für Augenheilkunde an Stelle von Dufour befördert
Zum Dozenten für Luftſchiffahrt an der Breslauer Techniſchen
Hochſchule wurde der Privatdozent für Geophyſik und angewandte
Geologie an der Univerſität daſelbſt Leiter der königlichen Erd
bebenwarte in Krietern Dr phil Georg von dem Borne be
rufen er wird ein zweiſtündiges Kolleg Theorie der Luftſchiff

profeſſor kann der Strafrechts und Strafprozeßlehrer Dr jun
Friedrich Oetker in Würzburg zurückblichen Seinen 70 Ge
burtstag feiert morgen der ordentliche Profeſſor der alten Ge
ſchichte an der Univerſität Kiel Geheimer Regierungsrat Dr
Chriſtian Volquardſen

An Stelle des von Jena nach Aachen berufenen Herrn Prof
Dr Kutta wird in dieſem Winterſemeſter Herr Hofrat Prof Dr

und Herr Privatdozent Dr Thaer die Vorleſung über Techniſche

keiben der Univerſität Berlin vom 11 bis 13 d M wird die

feſſor Dr jur Hölder offiziell vertreten ſein
Für das Winterſemeſter ſind in Jena zu Dekanen gewählt

worden für die theologiſche Fakultät Prof Dr Hans Lieth
mann für die juriſtiſche Geheimer Juſtizrat Dr Roſenthal
für die mediziniſche Geh Medizinalrat Dr Strützing und für
die philoſophiſche Prof Dr Cartellieri Prof Dr Lere
hat am 3 Oktober die Leitung der chirurgiſchen Univperſitätsklin
und der bisher von Geheimrat Riedel geleiteten jetzt ſtaatlichen
Privatklinik übernommen

Der MendelsſohnPreis der königlichen Muſikhochſchule iſt in
dieſem Jahre einer Engländerin der Celliſtin Beatrice Hart
ſon zugefallen einer Schülerin Profeſſor Hugo Beckers

Stiftung einer kolonialgeographiſchen Profeſſur zn Verlin
Zum Hundertjahr Jubiläum der Univerſität Berlin hat der G

ein Kapital von 150 000 Mk zur Gründung einer Profeſſur fi

koloniale Geographie an der Berliner Unverſität geſtiftet Damit erhält Deutſchland die erſte e
ſtändige Univerſitätsprofeſſur für koloniale Landeskunde währ
England und Frankreich ſchon lange ſolche für die Verbreitun
und Pflege kolonialer Wiſſenſchaft überaus wichtige Lehrſtühle r
ihren Univerſitäten beſitzen Außerdem hat Hans Meyer de
Feographiſchen Jnſtitut der Univerſität Berlin 10 000 Mk 5
weiteren Auggeſtaltung der kolonial geographiſchen Abteilun
dieſes Jnſtituts überwieſen
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Cerichtsverhandlungen

Ein Menſchenleben um einer Wurſt willen Am 235 Juh

Geſchäftslokal in Sohrau eine Wurſt entwendet Der Fleiſch

leib getötet Das Schwurgericht verurteilte Fox zu 15 Jah
Zuchthaus

rungsaſſeſſor Viktor v Leyden aus Bromberg im Sterbe

mann der ſeit 1908 die Profeſſur für Chemie an der Chemie
ſchule Mülhauſen i Elſ inne hat berufen und Dr Eperon

fahrt leſen Auf eine 25jährige Tätigkeit als Aniverſitäts

als
hätte
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Knopf die Vorleſung über Kartenentwurflehre mit Uebungen n milit
DienſtMechanik mit Uebungen abhalten Bei den Jubiläumsfeſtlich

Univerſität Leipzig durch den derzeitigen Rektor Geh Hofrat Pro
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hatt der 20jährige Abeiter Karl Fo x aus Schwieben aus ein

geſelle Kulas lief dem Diebe nach und als er ihn eingeholt a S
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Nachdruck rerboten

i Vor dem hieſigen Schwurgericht begann heute unter unge
is tzeurem Andrange des Publikums der Prozeß gegen die Brüder
in garl und Friedrich Koppius der eine der ſenſationellſten Krimi
er nalaffären der letzten Jahrzehnte zum Abſchluß bringen ſoll Die

Angeklagten werden des vollendeten und verſuchten Raubmordes
ſowie verſchiedener Erpreſſungen an dem bekannten Jnhaber der

Leipziger Jlluſtrierten Zeitung J E Weber beſchuldigt Der
Zuhörerraum zu dem die Karten ſchon wochenlang vorher ver

griffen waren iſt überfüllt Zahlreiche Preßvertreter wohnen der
Verhandlung bei die unter dem Vorſitze des Landgerichtsdirektors
Müller ſtattfindet Ferner nehmen am Richtertiſche an der Ver
handlung teil der berühmte Rechtsgelehrte Exzellenz Geheimer

och Rat Profeſſor Dr Binding bisher Profeſſor an der Univerſität
urg Leipzig und als Vertreter des Königl Sächſiſchen Juſtizminiſte

riums Geheimrat Ort mann Dresden als Sachverſtändige
zig Privatdozent Dr Le wen Profeſſor Kockelt und Medizinalrat
und Thümle
als Der Hauptangeklagte Karl Friedrich Koppius iſt ein an

nach ſehnlicher gutgekleideter junger Mann mit tiefſchwarzem Haupt
der haar und braurnem hochaufgedrehten flottem Schnurrbart Man
m ſieht ihm an daß er für die Hauptverhandlung beſonders ſorg
nach fältig Toilette gemacht hat Er erſcheint zuerſt und nimmt ziem
men lich unbefangen auf der Anklagebank Platz Sein Bruder Fritz
urde dagegen iſt eine ſchmächtige Erſcheinung mit ſcheuem Blick Er
deut trägt Gefängniskleidung und ſitzt in ſich zuſammengeſunken da
Heil Schon dem erſten Eindruck nach ſieht man daß er von ſeinem

Bruder beherrſcht wird er ſieht fortwährend nach dieſem hinüber
e als ob er von deſſen Blicken hypnotiſch beeinflußt würde
W Nach Ausloſung der Geſchworenen die geraume Zeit in An

ſpruch nimmt wird zur Perſonalfeſtſtellung der Angeklagten ge
ien ſchritten Der Hauptangeklagte Karl Koppius gibt an daß
erzlos er am 16 April 1883 in Giebichenſtein bei Halle geboren evan
terbe geliſch und ſeit Oktober 1907 verheiratet ſei Seine Militärdienſt
r zeit machte er in Burg bei Magdeburg beim 14 Artillerieregiment

e die ab Als 12 jähriger Junge iſt er wegen Diebſtahls mit 3 Tagen
ofeſſor Gefängnis beſtraft worden Sein Bruder Fritz gibt an daß er am
rſohn 30 Juni 1888 geboren unverheiratet und noch nicht beſtraft ſei
r Darauf wird der Eröffnungsbeſchluß verleſen der Karl
terde I Koppius beſchuldigt
in das im Jahre 1906 den Geldbriefträger Rübner beraubt zu haben
deſſen im Jahre 1907 in der Gottſchedſtraße 15 einen Raubmord
atte an der Fabrikantenehefrau Wagner die jetzt in Hamburg

wohnt verſucht zu haben beide Angeklagte werden beſchul
digt das Ehepaar Friedrich ermordet und beraubt zu haben

ſor für einen Raubmordverſuch anf das Dienſtmädchen Seifert und
Kehr ſchließlich verſchiedene Erpreſſungsverſuche an dem Verleger
Chemie Weber unternommen zu haben

Drd Vorſ Sie haben gehört was Jhnen zur Laſt gelegt wird
tet wollen Sie ſich darüber vernehmen laſſen Beide Angeklagte

dert Jawohl Vorſ zu Karl Koppius Wollen Sie ein Geſtändnis
n ablegen Angekl Karl Koppius Bis auf den Ueberfall auf

u Frau Wagner bekenne ich mich ſchuldig dieſen Ueberfall aber habe
e de ich ohne Ueberlegung ausgeführt Vorſ Sie ſind in Halle ge

fiſchiſ boren und dort in die Schule gegangen Angekl Ja bis zu
etſitäts 14 Jahre Vorſ Jhr Vater war Maurer S

Dr jm Angekl Ä Ja Vorſ Sie hatten noch vier Geſchwiſter An
76 Ge er Ja Vorf Was geſchah ſpäter mit Jhnenten Angekl Nachdem ich aus der Schule war wurde ich zunächſt
t A Handarbeiter Jch wollte eigentlich Brauer werden aber da ich

als Hilfsarbeiter mehr verdiente als ich als Lehrling bekommen
hätte wurde ich Hilfsarbeiter bei einem Brauer Später wurde
ich Flaſchenſpüler und als ſolcher mehrere Jahre
in Halleſchen Brauereien tätig Dann kam ich zum

ebungen V Nilitär und habe 2 Jahre gedient Vorſ Während Jhrer
echniſche Dienſtzeit ſind Sie auch Offiziersburſche geweſen Angekl Ja
sfeſtlicd J ein Jahr lang Vorſ Sie wurden auch Gefreiter Angekl
wird die Ja Jch wurde dann zur Reſerve entlaſſen und ging nach Leipzig
at Pro um in eine Großbrauerei einzutreten Jch kam 1904 hierher die

Stellung die ich mir wünſchte fand ich aber nicht Jch ging
daher zu einem Stellenvermittler um als Hausdiener angeſtellt

Prof

zrof Dr

gewählt

Lie zu werden Als ſolcher arbeitete ich bis Februar 1907 Zuletzt
nthal var ich in der Weinſtube Taverna Vorſ Wie ſtanden Sie ſich
und fül
Lere
ätsklinl
aatlichel

da Angekl Jch bekam 13,50 Mk Wochenlohn und die Trink
gelder Vorſ Langte das zum Leben Angekl Jawohl
Vorſ Aber ſpäter langte es anſcheinend nicht mehr warum
nicht mehr Angekl Mein Vater ſtarb und ich wurde zur

wrſtützung meiner Mutter und meiner Geſchwiſter herange
gen

Vorſ Sie hatten vor Jhrer Militärzeit bereits
500 Mk auf der Sparkaſſe Angekl Ja VorſWaren die damals noch vorhanden Angekl Ja ich wollte ſie
ber nicht angreifen Meine Abſicht war da ich großen Sinn für
Hauslichkeit hatte und das Beſtreben verfolgte mir mit meiner
Mutter und den Geſchwiſtern eine gemütliche und beſſere Exiſtenz
zu ſchaffen ſie zu mir nach Leipzig kommen zu laſſen um Jhnen
e Welt auch einmal von einer anderen Seite zu zeigen nachdem

bis dahin im tiefſten Elend gelebt hatten Sie bamen auch
t iber aber ihre paar Sachen hatten ſie in ihrem entſetzlichem
g end bis auf den letzten Reſt verkauft ſo daß ich ſie neu ein
ſten mußte das verſchlang viel Geld Vorſ Jnzwiſchen

wir Sie ſich auch verheiratet Angekl Ja Meine Frau
gehnte mit uns zuſammen in gemeinſchaftlicher Wohnung

Sie trennten ſich aber ſpäter warum Angekl Weil
W ſchon vor meiner Verheiratung in dem Zuſammenleben mit
wo und Geſchwiſtern nicht die Befriedigung fand die ich er
V t Jch wollte ruhig und friedlich leben fand aber bei
b der und Geſchwiſtern kein Verſtändnis dafür Nun hatte ich

Taverna

das Spiel
wen gelernt Jch muß bemerken daß ich zuerſt ein Gegner

Lert ächter des Spiels war und 1 Jahre ruhig zuſah wie die
ober ſpielten ohne daß ich ſelbſt eine Karte anrührte Nachdem
ande mein Einkommen zum Unterhalt meiner Frau und meiner

dur Na Angehörigen nicht reichte und das Geld auf der Sparkaſſe
J Slag ging fing ich auch zu ſpielen an weil ich glaubte
nicht zu haben Jch hatte auch zuerſt Glück Das nützte mir aber
demgg z da ich als mich meine Frau kennen lernte ihr vor

cht hatte ich ſei ein vermögender Mann und ſie davaufhin

iſt in

Hart
Verlin

der G
ein

eſſur uſſ v
ſte ſelb
währ

h hreitun

tühle a
den

M

pre

zu

lun

Prozeß gegen das Erpresser und Mörderpaar Roppius
Telegraphiſcher Bericht

gut lebte Schließlich hatte ich keinen Pfennig mehr Als das
ganze Geld verſpielt war verlor ich meinen Kopf ich wurde ganz
nervös und in dieſer Zeit ſah ich in der Zeitung eine Annonce
mit der ein Buch angekündigt wurde Wie komme ich vorwärts
Es koſtete 20 Mark und ich ließ es mir kommen Es enthielt Rat
ſchläge wie man in allen Berufen und Lebenslagen unbedingt
vorwärtskommen müſſe Es hieß da u daß man

keine Rückſicht mehr auf ſeine Nebenmenſchen

nehmen dürſe wenn man vorwärts kommen wolle Sentimen
talitäten ſeien das größte Hindernis in der Welt um vorwärts
zu kommen Auch enthielt das Buch einige Beiträge zur Pſycho
logie des Gewiſſens Bewegung Gewiſſen dürfe ein
moderner Menſch überhaupt nicht mehr haben
das ſei eigentlich nur dumme Einbildung Der Menſch glaube
beſtimmte Handlungen mit ſeiner Auffaſſung von Ehre und Pflicht
vereinbaren zu können So komme man nicht weiter

Jch las denn auch im Berliner Tageblatt daß man einen
Geldbriefträger überfallen hatte Einige Tage darauf hatte ich
auf der Nikolaiſtraße in einem Hauſe etwas zu beſtellen und
während ich die Treppe herunterkam begegnete mir dort der Geld
briefträger Rübner Das Haus iſt ſehr ruhig Da ſchoß mir un
willkürlich der Gedanke durch den Kopf da ich den Artikel im
Berliner Tageblatt geleſen hatte dieſer Briefträger könnte auch
einmal überfallen werden Das ich das einmal tun würde daran
dachte ich noch nicht Auf dem Nachhauſewege kam mir plötzlich
der Gedanke Wie wäre es wenn du die Sache machteſt Jch habe
die Tat zunächſt als etwas ganz unerhörtes von mir gewieſen
konnte mir aber nicht helfen ich wurde ihn nicht wieder los Weil
ich wenig Geld hatte begegnete ich zu Hauſe meiſt mürriſchen
Geſichtern Da dachte ich Du mußt jetzt mit einem Schlage Geld
haben Jch wurde den Gedanken trotz aller Verſuche nicht wieder
los und faßte dann den Entſchluß die Tat ſo auszuführen daß es
möglichſt nicht gemerkt wurde An die Folgen habe ich nicht ge
dacht Mir ſtand nur das Geld vor Augen Jch wollte den Ver
ſuch erſt am Mittwoch unternehmen wo ich frei hatte ich dachte
aber dann würde ich vielleicht in Verdacht kommen und da be
ſchloß ich es am nächſten Montag zu machen wo ich im Geſchäft
war und weil ich annahm daß da die Briefträger am meiſten
Geld auszutragen haben Jch wollte auch den wählen an dem
ich im Geſchäft war weil ich da die Geldtaſche am beſten verſtecken
konnte Jch habe mich dann überzeugt wann der Briefträger
kommt und feſtgeſtellt daß er immer einige Minuten vor 9 Uhr
kam Jch ging nun kurz vor 9 Uhr aus dem Geſchäft fort das
konnte ich ganz gut weil ich da allein war und zog ſchnell den
Ueberzieher an in dem ich ſchon einen Ham mer ſtecken hatte

Vorſ Wie hatten Sie nun den Ueberfall geplant Angekl
Jch wollte den Geldbriefträger mit einigen Hammerſchlägen be
täuben ihm die Taſchen abnehmen dieſe mitnehmen und in dem
Kohlenkeller der Taverne verſtecken und ſo habe ich es denn auch
ausgeführt Vorſ Was dachten Sie ſich dabei als Sie dem
Briefträger die ſchweren Schläge verſetzten Angekl Jch
wollte ihn

nur betäuben und nicht töten
Vorſ Wenn man aber jemand mit einem ſchweren Hammer auf

den Hinterkopf ſchlägt ſo iſt doch anzunehmen daß der Schädel zer
trümmert wird Angekl Der Hammer war nicht ſo groß
Vorſ Hier iſt ein ähnlicher Hammer Der Vorſitzende zeigt einen
Hammer Der ſcheint doch außergewöhnlich groß und ſchwer zu
ſein Bewegung im Zuhörerraum Angekl Ja ein ähnlicher
Hammer iſt es geweſen Vorſ Sie mußten ſich doch ſagen
daß ein Schlag mit einem ſolchen Hammer tödlich ſein könne
Angekl Nein daran dachte ich nicht Vorſ Sie ſind doch ſonſt
ein ſo verſtändiger Mann Angekl Jch habe es nicht gewollt
Vorſ Sie waren zwar geldgierig aber doch ſonſt verſtändig
Der Angeklagte ſchildert dann den Ueberfall auf den Geldbrief
träger in ſeinen Einzelheiten Er habe als er aus der Taverne
wegging ſeinen Rock nicht angezogen ſondern nur den Ueber
zieher den Rock habe er hängen laſſen damit man glauben ſolle
er ſei nicht fortgegangen Jch ging dann nach dem Hauſe und die
Treppe hinauf und ſah dort gleich den Geldbriefträger kommen
Jch lief die zweite Etage hinauf und wartete auf den Briefträger
Als er die Treppe heraufkam ging ich hinunter Als ich ihm
dann begegnete begrüßte ich ihn mit einem freundlichen Guten
Morgen Als er dann an mir vorübergegangen war drehte ich
mich um ſtieß ihm die Mütze vom Kopf ins Geſicht damit der
Kopf frei wurde nahm den Hammer aus dem Ueberzieher und
ſchlug ihn zweimal auf den Kopf Vorſ Es ſind aber vier
Wunden vorhanden geweſen Angekl Jch weiß nur von zwei
Gchlägen Vorſ Hat der Briefträger geſchrieen Zuerſt
nicht Er ſtürzte nach dem erſten Schlage nieder richtete ſich aber
gleich wieder auf und ich ſchlug dann noch einmal zu Er fiel
wieder hin ſchlug mit den Händen um ſich und ich ſchnitt ihm
ſchnell die Riemen durch nahm die Brieftaſchen weg und packte
alles in ein Tuch und lief die Treppe hinunter Jch hörte dann
den Briefträger noch ſchreien als ich die Haustür zuſchlug Dann
ging ich nach meinem Lokal und verſteckte die Taſchen wie ich
vorbereitet hatte in dem Keller Den Hammer behielt ich qm
Ueberzieher und arbeitete bis Mittag ruhig weiter Später habe
ich dann den Hammer in die Pleiße geworfen Das Geld habe ich
nicht gezählt ſondern einen Kaſten gekauft und es da hinein
getan Die Geldtaſche habe ich verbrannt Vorſ Sie ſagen daß
Sie das Geld nicht nachgezählt hätten Angekl Nein ich habe
nach den Veröffentlichungen in den Zeitungen geſehen daß es

etwas über 8000 Mark

waren das genügte mir Heiterkeit Vorſ Wie iſt das Geld
alle geworden Angekl Jch habe im Sport verloren Urſprüng
lich wollte ich ein Reſtaurant pachten Das ging aber nicht ver
heiratet war ich noch nicht Jch wollte dann eine Stellung an
nehmen aus der Taverne war ich weggegangen weil ich mich mit
dem Geſchäftsführer nicht mehr vertrug Jch ſagte mir nun habe
ich Geld und da habe ich die Stellung aufgegeben Damals litt ich
auch koloſſal n Magenſchmerzen und Blutſpucken Vorſ Wußren
denn Jhre Angehörigen daß Sie Geld hatten Angekl Ja
ich ſagte ich hätte es im Sport gewonnen Das glaubten die
Leute auch weil ſie wußten daß ich ſchon früher viel gewonnen
habe Jch rerlor anfangs habe aber auch einige ſchöne Be
träge gewonnen mehrere tauſend Mark Da dachte
ich ich muß jetzt viel Geld verdienen bis zum Herbſt wollte ich
dann ſoviel Geld haben daß ich heiraten konnte Jch hatte dann
aber koloſſale Verluſte und verlor ganz rapide Dadurch verlor
ich dann auch meine Ruhe Jch ſteigerte die Einſätze gewann aber
immer noch nichts Jch wurde dann erregt und wollte mein Glück
mit Gewalt erzwingen Jch ſteigerte meine Einſätze auf 500 bis
800 Mark habe aber alles verloren Vorſ Wann war das
Geld zu Ende Angekl Jm September 1907 Vorſ Sie
ſagen Sie hätten auch gewonnen Angekl Ja ich hatte es ſo

ugar einmal
ſchon auf 14 000 Mark gebracht
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aber das ging alles wieder fort Jch war damals verlobt und
hatte meiner Braut immer geſagt unſere Zukunft iſt geſichert denn
ich hatte immer noch die Hoffnung bis zur Hochzeit Geld zu ge
winnen Jch verlor dann aber durch die fortdauernden Verluſte
jeden moraliſchen Halt Vorſ Sie bleiben dabei daß Sie den
Mann nicht haben töten wollen Angekl Das wollte ich nicht

Vorſ Sie haben in der Vorunterſuchung ausgeſagt Lautlos
mußte ſich der Vorfall abſpielen und ich mußte auch gleich ordent
lich zuſchlagen wenn ich Rübner auch nicht töten wollte Aber
ich mußte annehmen daß ich es ja nicht in der Hand hätte die
Schläge ſo abzumeſſen und die Stellen ſo zu finden wo ich nicht
gleich tötete Mein Wunſch war aber daß Rübner bald wieder zu
ſich kommen möge Jſt das ſo richfig Angekl Ja Mir iſt es
vollkommen gleich wie Sie das hier annehmen ich habe nur zwei
Schläge gegeben Vorſ Sie wollen alſo die vier Schläge in
Abrede ſtellen Angekl Jch kann nur das ſagen auf das ich
mich beſinne

Unter allgemeiner Spannung des Publikums wird der Zeuge

Postschaffner Srust Rübner
aufgerufen Er iſt ein kleiner unterſetzter ſtrammer Mann Auf
ſeinem glattraſierten Kopf ſieht man noch die Narben von
den Schlägen des Angeklagten

Sachverſtändiger Profeſſor Dr Steinicke gibt über die
letzungen Aufſchluß die ſehr gut verheilt ſeien

Der Zeuge bekundet daß er an dem betreffenden Tage die
drei Poſtanweiſungen an den Rechtsanwalt im Betrage von etwa
8000 Mark mitgenommen hatte Er weiß daß er dem Ange
klagten auf der Treppe begegnete erinnert ſich jedoch nicht daß ihn
dieſer angerempelt und die Mütze vom Kopf geſchlagen habe Er
weiß vielmehr nur daß er unmittelbar nach dem Paſſieren des
Angeklagten plötzlich von hinten einen furchtbaren Schlag auf den
Kopf bekommen habe und ſofort zu Boden geſtürzt ſei Davon
daß er nochmals aufzuſtehen verſucht habe weiß er nichts Er ent
ſinnt ſich auch nicht daß er geſchrieen habe Er ſei dann ins
Krankenhaus gebracht worden und habe dort bis zum 2 Januar
1908 gelegen Vorſ Angeklagter was haben Sie zu dieſer

Ver

Ausſage zu bemerken Angeklagter Jch weiß nicht
daß ich den Herrn auch vorn auf den Kopf getroffen habe Die
vordere Verletzung wird jedenfalls auf den Sturz auf die Treppe
zurückzuführen ſein

Der Angeklagte ſchildert dann das
Attentat auf die Frau Fabrikbeſitzer Wagner

Er gibt an er habe damals auf ein Pferd 100 Mark geſetzt Jch
wollte ſo erzählt er hoch auf Sieg ſetzen Ein Freund aber riet
mir ab und gab mir einen anderen Tipp Das Pferd auf das ich
zuerſt ſetzen wollte gewann dann 1200 Mark und ich verlor meinen
ganzen Einſatz Jch kam dadurch in eine koloſſale Wut An dem
Tage an dem ich das ganze Geld verloren hatte packte mich eine
Wut auf die gange Menſchheit Wenn einer an mir vorbeiging
und mich auch nur anſah hätte ich ihn am liebſten ermordet An
dieſem Tage traf ich die Frau Wagner auf der Straße Sie fiel
mir auf da ſie ein ſehr affektiertes Weſen zur Schau trug Jn
meinem damaligen Zuſtande ärgerte ich wich darüber koloſſal und
faßte den Entſchluß die Frau zu ermorden berauben wollte ich
ſie nicht Jch ging der Frau nach um zu ſehen wo ſie hingehen
würde Jch ſagte mir wo ſie auch hingeht ich ſchneide ihr die Kehle
durch das hatte ich mir vorgenommen weil ich damals eine
Wut auf die ganze Menſchheit hatte Jch war in einer Verfaſſung
wie ſich das kein Menſch vorſtellen kann auch ich ſelbſt nicht Wenn
ich die Frau ermorden wollte um ſie zu berauben dann hätte ich
andere Mittel gefunden Vorſ Wie wollten Sie die Frau
ermorden Angeklagter Das war mir ganz egal ich wußte das
noch nicht Jch wollte ihr eben die Kehle durchſchneiden Jch ſagte
mir eben wohin die Frau geht da gehe ich auch hin und bringe
ſie um und wenn auch Leute drum herum ſtehen Da iſt es mir
ganz egal Die Frau ging dann in das Haus hinein ich lief an
der Haustür an ihr vorbei und erwartete ſie auf dem Treppen
abſatz Jnzwiſchen hatte ich mein Meſſer aufgeſpannt womit ich
ihr den Hals durchſchneiden wollte Als die Frau nun an mir
vorbeiging packte ich ſie und verſuchte ihr die Kehle durchzu
ſchneiden Sie hatte aber

eine weiße Boa um in der ſich mein Meſſer verfing
Darüber wurde ich furchtbar wütend und erregt weil ich an der
Frau meine Rache nicht ausüben konnte auch weil mein Meſſer
ſtumpf war Jch wollte es als Dolch gebrauchen es klappte aber
um und ich ſchnitt mich ſelbſt in den Daumen Dann ließ ich die
Frau los Vorſ Was taten Sie dann Angekl Jch ging
nach Hauſe Vorſ Waren Sie denn aber nicht mit Blut befleckt

Angekl Ja aber ich hatte mir das Taſchentuch um den
Daumen gewickelt Vorſ Sie haben nun in der Vorunter
ſuchung geſagt Sie hätten das Täſchchen der Frau liegen ſehen
und es ruhig mitnehmen können Sie hätten es aber nicht ge
nommen Angekl Neiv Vorſ Weshalb nicht Angekl
Es war mir alles egal Jch hatte ſie ja nicht des Täſchchens wegen
angegriffen Vorſ Jn der Vorunterſuchung haben Sie geſagt
jetzt war ich es der ſie verachtetde daß kann Jhnen doch der
rernehmende Beamte nicht in den Mund gelegt haben An
geklagter Jch habe geſagt Jch ſah das Täſchchen liegen aber nun
wollte ich es nicht

Unter großer Vewegung wird hierauf

Frau Fabrikbesitzer Wagner
aus Wandsbeck bei Hamburg aufgerufer Es iſt eine elegante
Dame mit modernem großen Topfhut Sie bekundet daß ſie an
dem Tage eine Frau Fürſt in der Gottſchedſtraße beſuchen wollte
und ſchildert darauf genau wie ſich der Ueberfall abgeſpielt hat
Beim Hineingehen in das Haus ſprang ein Mann an ihr vorüber
und ſtreifte ſie auffallbend worauf ſie ſagte So eine Frechheit iſt
mir denn doch noch nicht vorgekommen Als ſie dann ein Flur
ſenſter öffnete um nach Luft zu ſchnappen weil ihr das Treppen
ſteigen ſehr ſchwer gefallen war ſei der Mann auf ſie zugekom
men habe ſie mit der linken Hand gewürgt und habe ihr mit der
rechten Hand Schnittwunden am Halſe beigebracht Der Mann
lief dann die Treppe hinunter kam aber wieder herauf und gab
ihr noch einige Stöße Die Frau iſt dann lange in ärztlicher Be
handlung geweſen Sie gibt noch an daß ſie damals braune
Ohrringe und eine ſilberne Handtaſche getragen hot Der Vor
ſitzende fragt dann den Angeklagten ob er die Dame wiederer
kenne Angekl Jch hätte geglaubt ſie wäre etwas ſchwäch
licher Frau Wagner erklärt ihrerſeits auch daß ſie in dem An
geklagten den Täter nicht mit Sicherheit wiedererkenne An
gekl Aber Sie können mir ſchon glauben daß ich es war

Es wird dann der Zeuge Haus wald vernommen der da
mals Hausmeiſter in der Gottſchedſtraße war Er bekundet daß
er damals durchdringende Schreie auf dem Treppenflur hörte

T

Als er hinaufkam ſprang ihm ein Mann entgegen und ſchritt
eilenden Fußes hinaus Der Zeuge ſagt dann weiter aus Jch

n



ging den Schreien nach und fand eine Frau auf dem Treppenflur
abſatz liegen Die ſagte zu mir Laſſen Sie mich in Ruh Sie
ſind wohl auch ſo einer Der Zeuge hat darauf die Polizei be
nachrichtigt

Hierauf wird die Vernehmung dieſes Angeklagten vorläufig
abgebrochen und es wird zunächſt ſein Bruder

Fritz Koppius
vernommen Er gibt auf Befragen an daß er nach Vollendung
ſeiner Schulzeit Feldarbeiten verrichtet habe Er wollte Maler
werden der Vater gab es aber nicht zu Er ſollte gleich etwas
verdienen Er war dann zwei Jahre bei einem Maler als
Arbeitsburſche tätig Mit 17 Jahren kam er nach Leipzig und
wurde Fabrikarbeiter Aus einer Fabrik wurde er entlaſſen weil
er in den ſozialdemokratiſchen Verein eintrat und weil wie er
heute angibt ſein Benehmen etwas mürriſch war Vorſ Sie
find nirgends lange geweſen Angekl Jch ſuchte mich zu ver
beſſern Vorſ Sie wohnten zunächſt mit Mutter und Bruder
zuſammeinr Angekl Ja Jch zog aber dann weg weil mirs
nicht gefiel Vorſ Haben Sie damals mit Jhrem Bruder viel
verkehrt Angekl Nein meiſt nur des Abends Vorſ Sie
haben dann aber auch aufgehört zu arbeiten Angekl Auf
manchen Stellen war mir die Arbeit zu ſchwer Vorſ Wovon
haben Sie beinche ein Jahr lang gelebt Angekl Jch hatte
etwas Ueberſchuß Vorſ Svviel wird s wohl nicht geweſen
ſein Angekl Jch habe verſchiedene Sachen verſetzt Vorſ
Nachher wurde der Verkehr mit Jhrem Bruder wieder etwas
reger Angekl Ja Vorſ Wo trafen Sie Jhren Bruder

Angekl Jch traf ihn im Volkshaus Hier ſagte er mir eines
Tages er hätte den Geldbriefträger Rübner überfallen Wir
zankten uns noch daß er ſo leichtſinnig geweſen wäre Dann kam
er darauf daß es nicht ſchwer wäre auch noch auf andere Weiſezu Geld zu kommen Vorſ Es muß doch 1907 große Not beiShnen geherrſcht haben Angekl Das war nicht ſo gefährlich

Vorſ Sie waren damals viel im Volkshaus was machten Sie
da Angekl Jch wollte mir die Zeit vertreiben Vorſ Sie
haben ſich da einmal gegenſeitig ihre Not geklagt und da hat
Jhnen Jhr Bruder von dem Ueberfall auf den Geldbriefträger
erzählt Angekl Ja Vorſ Was haben Sie dazu geſagt

Angekl Jch habe ihm Vorwürfe gemacht Vorſ War das
Jhr Ernſt Angekl Damals ja Wie ich dann ſchon
länger gebummelt hatte kam ich auf andere Gedanken und dachte
auch darüber nach wie man leicht zu Geld kommen könnte Wir
ſprachen darüber und mein Bruder ſagte Zwei tüchtige
Kerle wie wir werden ſchon war ausführen können ohne daßwir erwiſcht werden Vorſ Was hatten Sie noch für eine
Jdee Wollten Sie wieder einen Briefträger überfallen An
geklagter Ja mein Bruder wollte es wieder ſo machen wie
früher einen Geldbriefträger auf der Treppe überfallen Jch
ſagte ihm aber das wäre gefährlich wir ſollten es anders machen
es wäre beſſer wenn wir uns in eine Wohnung einmieten würden
Zunächſt dachten wir an das Mieten einer leeren Wohnung
Vorſ Wie haben Sie ſich nun die Sache gedacht Angekl
Jch dachte mir ſo daß wir den Mann zunächſt nur einſchüchtern
und ihn drohen wollten daß wir ihn totſchlügen wenn er das
Eeld nicht hergäbe Vorſ Aber Jhr Bruder wollte vom Ein
ſchüchtern nichts wiſſen Angekl Ja er ſagte die Leute
würden uns nach der Beſchreibung wiedererkennen und wir würden
dann gefaßt werden Vorſ Alſo er war gleich für das e
ſchlagen Angekl Ja Vorſ Und Sie haben das ſpäter g
billigt Angekl Jawohl

Hiercuf tritt die Mittagspauſe ein
t

Provinzial Nachrichten

Hinrichtung
Naumburg 5 Okt Heute früh iſt im hieſigen Landgerichts

gebäude der Schneider Emil Oskar Böttcher aus Oſterrode in
Weimar hingerichtet worden Böttcher hatte eine 70jährige Frau
ermordet und beraubt

Das geladene GSewehr
Staßfurt 4 Okt Die 17jährige Klara Körber aus Löder

burg die bei einem hieſigen Fabrikbeſitzer in Stellung war kam
dem Abzug eines in der Stubenecke ſtehenden geladenen Jagd
gewehrs zu nahe wodurch ſich plötzlich ein Schuß löſte der dem
Mädchen in den Kopf drang Schwerverletzt wurde die K nach
dem Krankenhauſe gebracht wo ſie nach 2 Tagen geſtorben iſt Die
Leiche iſt ſeitens der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt worden

Rot ein Opfer
Harzgerode 5 Okt Die Pulverexploſion in Silberhütte hatein viertes Opfer gefordert Geſtern iſt der Arbeiter Karl Arndt

aus Harzgerode in der Univerſitätsklinik zu Halle a S ſeinen
ſchweren Verletzungen erlegen

Maul und Klauenſeuche
Erfurt 4 Okt Die Regierung gibt bekannt daß im Vieh

beſtande der Stadt Erfurt die Maul und Klauenſeuche ausge
brochen iſt Ueber Erfurt wurde die Sperre verhängt und ein Teil
des Kreiſes für bedroht erklärt

Ein Wohltäter
Quedlinburg Okt Am Sonnabend konnte der Fabrik

beſitzer Oskar Arndt den Tag begehen an dem er vor vierzig
Jehren mit ſeinem verſtorbenen Bruder Guſtav die Firma He
brüder Arndt gründete Die Firma beſchäftigt jetzt über 400 Ar
beiter Aus Anlaß der Feier die durch ein Feſteſſen für das ge
ſamte Perſonal begangen wurde ſtiftete der Jubilar ein Kapital
on 30 000 Mark das zum Andenken an die verſtorbene Mutter
der Gründer unter dem Namen Henriette Arndt Stiftung zur
Unterſtützung in Rot geratener oder kranker Arbeiterinnen und
Arbeiterfrauen der Firwa dienen ſoll Die Firma hat ſchon früher
andere Wohlzahrtseintichtungen geſchaffen ſo eine Stiftung für
alte Arbeiter und deren Witwen eine Mietsſparkaſfe eine Be
entenpenſions kaſſe uſw Zum Sedantoge hatte der Jubilar be
reits 1140 Mark für die hieſigen Veteranen geſpendet

Treibjagden

Qaowehna 23 Okt Das Jagdergebnis der auf hieſiger Feld
mark abgehaltenen erſten Treibjagd iſt als ein ganz beſonders
gutes zu betrachten Es wurden ca 250 Haſen zur Strecke ge

Scholig 3 Okt Jn hieſiger Feſdmark wurden 73 Haſen
25 Faſanen bei der erſten Treibjagd zur Strecke gebracht

Quering 3 Okt Gelegentlich der Treibjagd wurden auf dem
vom Gutsbeſitzer Fiedler hier gepachteten Jagdbezirke Quering
Groß Kyhna 286 Haſen einige Faßanen und einige Rebhühner ge

ofen 1

Vonda 3 Okt Jm Boydaer Flur Jagdpächter Dr KötzſchauGr Wölkau wurden ca 60 Haſen 90 Faſanen und 20 Rebhühner
zur Strecke gebracht

Petersroda 3 Okt
Haſen geſchoſſen

Bei der hieſigen Treibjagd wurden 190

Droyßig bei Weißenfels 4 Okt Jn den königlichen
Bildungsauſtalten, Lehrerinnenſeminar und Gouver
wanteninſtitut iſt geſtern als neuer Zweig eine Frauen
ſchule zur Ausbildung von Hausvwirtſchaftslehrerinnen und
Kindergärtnerinnen als beſondere Anſtalt eröffnet worden

Worbis 4 Oktober Die Eichsfelder Kornhaus
genoſſenſchaft hielt hier ihre Generalverſammlung ab
Nach dem Geſchäftsbericht hat das Kornhaus unter den ungünſtigen
Witterungsverhältniſſen im letzten Jahre zu leiden gehabt Jn
dem naſſen Sommer geſtaltete ſich der Getreideankauf ſehr ſchwierig

Gewinn wurde im letzten Jahre nicht erzielt Entgegen un
günſtigen Gerüchten wurde feſtgeſtellt daß die Finanzlage des
Kornhauſes keine ungünſtige zu nennen ſei Es wurde mitgeteilt
daß die geplante Verſchmelzung des Eichsfelder Kornhauſes mit
der Landes Zentralgenoſſenſchaft in Halle a S
abgelehnt worden ſei da Halle auf die geſtellben Uebernahme
bedingungen nicht eingegangen ſei
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5 duſtellte fahrplantuh

E Ainterausgabe 1910/11
mit Eiſenbahn Ueberſichtskarte Auszug aus der Eiſen
bahnverkehrsordnung Perſonen und Gepäcktarifen
Verzeichnis der Sommerfriſchen Bäder und Kurorte
nebſt ausführlichen Reiſewegen u a iſt erſchienen und

ſoll den hieſigen Abonnenten der S
cSaaleHeitung

zum Vorzugspreiſe von 15 Pfg
zur Verfügung geſtellt werden

W Unſeren geſchätzten Poſt Abonnenten offerieren
wir das Fahrplanbuch bei direktem Bezug von uns ein S
ſchließlich portofreier Huſendung zu 25 Pfg

Das bereits beſtens eingeführte und allbeliebte
Kursbuch erfüllt die weitgehendſten Anforderungen es

Im wird ca 290 Seiten in handlichem Format umfaſſen
und iſt mit geeignetem Umſchlag verſehen z

n

h Tr

u

d

J

S J7

e

Beſtellungen nehmen entgegen unſere Boten ſowie
die Expedition dieſer Heitung Gr Brauhausſtraße 17

S Delitzſch 4 Okt
An Stelle des aus ſeinem Amt ſcheidenden

Stadtſparkaſſenrendant
Stadtſparkaſſen

rendanten Berlt iſt der Sparkaſſenrendant Kunzke Finſterwalde
zum Rendanten unſerer Stadtſparkaſſe gewählt worden

Mühlhauſen i Th 4 Okt Holdenes Lehrerjubi
lä um Das goldene Lehrerjubiläum feierte hier der 71jährige
Volksſchullehrer L Emmelmann An den hieſigen Volks
ſchulen wirkte er mehr als 45 Jahre Die Regierung zeichnete ihn
durch die Verleihung des Hohenzollernſchen Hausordens mit der
Zahl 50 aus Plötzliche Erblindung hatte den Jubilar vor einiger
Zeit veranlcßt dem Schuldienſt fernzubleiben Aus dem gleichen
Grunde trat er an ſeinem Jubiläumstage in den Ruheſtand

Leipzig 4 Okt Verhängnisvoller Scher
Jn einer Frühſtücksſtube an der Brüderſtraße hatte ein
20 Jahre altes Dienſtmädchen aus der Talſtraße eine Be
ſorgung zu machen Als das Mädchen an einem Tiſch vorüber
ging ſetzte ein Gaſt einen Fuß vor und das Mädchen kam zu
Falle Der Gaſt der hierbei mit vom Stuhle geriſſen wurde
kam ſo unglücklich zu liegen daß dem Mädchen ſein Taſchen
meſſer das er in der Hand hielt in den Rücken drang Die
Verletzte die einen ſtarken Blutverluſt erlitten hatte mußte
in einer Droſchke in das Stadtkrankenhaus gebracht werden

Kamenz 4 Okt Stiftung Geheimer Juſtizrat Karl
Robert Leſſing Berlin Ehrenbürger hieſiger Stadt der erſt
kürzlich unſerer Stadt vie Zuwendung von 20 000 Mark zur Er
richtung eines Volkswarmbades machte hat durch eine neue Stif
tung ſeinem Jntereſſe für die hieſige Stadt Ausdruck gegeben und
unſerer Leſſing Schule Realſchule und Progymnaſium 10000
Mark für Stipendienzwecke überwieſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

l

Leizte Nachrichten

Kie Revolution in Portugal

Der Regierungsumſturz in Portugal
H Paris 5 Okt Je ſpärlicher die Meldungen aug

Liſſabon eintreffen deſto mehr Gerüchte ſind im Umlauf
welche die Situation von Stunde zu Stunde als gefähr
licher werdend erſcheinen laſſen Uebereinſtimmend iſt
nur die Nachricht daß es den Republikanern gelungen
iſt die Oberhand zu gewinnen und zwar mit nur
geringen Verluſten an Menſchenleben Lon
doner Telegramme beſlätigen von neuem daß in den
Straßen von Liſſabon ſehr ernſt ge kämpft wurde
Heute nach Bordeaux aus Portugal gekommene
Flüchtlinge erzählen daß ſich in Liſſabon furchtbare Er
eigniſſe abgeſpielt haben Ueber die Zahl der Toten und
Verwundeten verlautet zur Zeit noch nichts

Proklamiernng der KRevolntion
Paris 5 Olt Eine Meldung des Jntranſignant zu

folge ſollen die in London weilenden portugieſiſchen
Republikaner ein Telegramm erhalten haben wonach die
Revolution in Liſſabon proklamiert und der
Königspalaſt von den Republikanern eingenommen wor

t c

50ben jert

Die erfolgreichen Republikaner König
Klanuel auf einem engliſchen Kriegsſchiff
Eine engliſche Flotte im Hafen von Liſſabon

H Paris 5 Okt Der portugieſiſche Republikaner
Magelhaes Lima erklärte dem Pariſer Korreſpon
denten des Hirſch Telegraphenbureau gegenüber daß er ein
aus Bordegux datiertes Telegramm von dem Führer der
Republikaner Caſtro erhalten habe welches beſagt daß
daß die Republikaner überall erfolgreich ſeien Es er
zähle den Korreſpondenten daß die Polizei heute Nach
forſchungen bei allen portugieſiſchen Revolutionären
vorgenommen hoebe u a auch bei den von dem Attentat
auf den König Carlos her bekannten Republikaner Ru
peiro Er habe ferner die Nachricht erhalten daß das
braſtlianiſche Kriegsſchiff Sao Paulo bei der Ankunft
in Liſſabon von den portugieſiſchen Kriegsſchiffen ſofort be
ſchoſſen worden ſei Offiziere und Matroſen ſeien an
Bord des Schiffes geſtiegen und hätten ausgerufen Hoch
die Republik Portugali und die Marſeil
la iſe geſungen Dieſe Nachricht laſſe Zweifel aufkommen
daß die königliche Familie an Bord des Sao Paulo ge
flüchtet ſei Auch in einem ſpäter eingetroffenen Telegramm
wird angekündigt daß der König von Portugal ſich
an Bord eines aus Gibraltar eingetroffenen eng
liſchen Kriegsſchiffes geflüchtet habe Um 4 Uhr
30 Min wurde im hieſigen Miniſterium des Aeußern die
Nachricht ausgegeben daß eine engliſche Flotte im Hafen
von Liſſabon vor Anker liege Man kenne noch nicht die
Abſicht der engliſchen Schiffe

Moßnahmen zum Schutz der Engländer
Herſtellung einer drahtloſen Verbindung mit

England
W Lendon 5 Okt Sofort nach Bekanntgabe der Er

eigniſſe in Liſſabon hat der engliſche Marine
miniſter dem Befehlshaber des Mittelmeergeſchwaders
Order erteikt ſofort e Kreuzer nach Portugal und namentlich nach Liſſabon abgehen zu laſſen
um das Leben der engliſchen Staatsangehörigen zu ſchützen
Unverzüglich nach Eintreffen des engliſchen Schiffes wird
eine draht loſe Verbindung mit England her
geſtellt werden Man erwartet infolgedeſſen binnen
24 Stunden genaue Einzelheiten über die Vorgänge in
Liſſabon

Große Beunrnhigung in Spanien
Paris 5 Okt Aus Madrid wird gemeldet Die

Nachrichten von der portugieſiſchen Revolution hat in den
politiſchen Kreiſen Spaniens große Beun
ruhigung hervorgerufen Die ſpaniſche Regierung
wird die ſeinerzeit im Februar 1908 anläßlich der Ermor
dung König Carlos getroffenen Maßregeln ergreifen um
zu d hnten daß die Revolution auf ſpaniſches Gebiet über
greift

Die Urſachen der Revolution
H Paris 5 Okt Die revolutionäre Bewegung wird

nicht in letzter Linie auf die fortgeſetzten Verhaf
tungen zurückgeführt welche während der Entdeckung von
Bomben in Liſſabon vorgenommen worden ſeien Das
letzte Opfer war ein Student der Medizin namens Bravo
der in Liſſabon eine bekannte Perſönlichkeit iſt und bei den
Republikanern ſehr beliebt war Man glaubt daß dieſe
Verwaftung in Gemeinſchaft mit der Ermordung des Pro
feſſors Bombarda dem Faße den Boden ausgeſchlagen hat

Jnnsbruck 5 Okt Der Herzog von Pandomeder gegenwärtig mit ſeiner Familie auf Schloß Meudel

berg bei Jnnsbruck weilt iſt ohne jegliche Nachrichten über
das Schickſal der portugieſiſchen Königsfamilie Der Herzog
ein Vetter der Königin Mutter von Portugal iſt in großer

weil bis jetzt alle ſeine Anfragen unbeantwortet
eben
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Das gelbe Meer Roman von Marie Stahl Fortſ
Berliner Brief Von A Silvius Das Jagdſchloß zu

Der BücchertiſchBellyn

Wendu

r

Kron

Ausl
Wien
ihren
Behö

5

um il

ron
die t

niede
ſichtsr

Bezie
Hoch
ter T
nachd

prinz
Prinz

jetzt t
erfolg

A

fügun
ſatz

ſein B

Herr
fügt
Effekt

werde
beim
Erben
einzur

S

chand

die de
Er wa
Mixtu
20 Jal

A

iſt wo
Jahre
Stranc
Tode

arf ge
dann
der St
ſtrenge
hätte

F

ZJellſp
Kaian
Alle
Der S

Zu
gemeld

ordne t
gänger

E

nach e
auf de
Davon

498 55
Auſtra

von

Di

rade d
Bombe

haft
verſtän
anderer

auf kei
Eiſ

ſchon u
getrage
ſammen

V verl

Fü
bei Ho
rier vo

Ve

der M
witz ve
land ſt

ha

Tr
z

n
O
e

190,75

ſemen
Llovd

Am



u

uf

r

iſr
en
Uur

en
de

ne
r

nd

U

en
die
der

r

n

ter
ON

ein
der
daß

Er

ren
tat

das

nft
e 2

an
o ch
i l

en
ge
mm
ſich

Ihr
die

fen
die

rit

Er
e

ers
U

en

zen

ird
er

en
in

Die
Den

ung

or

uin
er

ird

on
as

den
eſe

ro

l

der

og

ger

tet

nachdem ſich Prinz Miguel durch die Hochzeit mit der Dollar

Prinz gegen Dr Eder ein Verfahren anhängig in deſſen Verlauf
jetzt die Verhaftung auf Erſuchen der Wiener Staatsanwaltſchaft

fügungen erzählt Perſons Weekly in einem intereſſanten Auf

ſein letzter Wille den Erben nicht wenig Kummer denn der alte

fügt daß ſein geſamtes bei einer Londoner Bank li

beim Erbſchaftsgericht ſeine Demiſſion durchſetzen Die betrogenen

Auſtralien 30 630 Kilometer

auf keinen Fall dabei in Betracht

h Habeke 25450 Hamburger Paketfahrt 142,50 Nordd

Vermischkes

Zur Verhaftung des Advokaten Dr Eder
Der ehemalige Wiener Hof und Gerichtsadvokat Dr Albert

de r über deſſen erfolgte Verhaftung wir berichteten wurdeDietweoch im Berliner Polizeipräſidium durch einen
griminalkommiſſar einem erneuten Verhör unterworfen an dem
ixch der jetzige Berliner Vertreter des Prinzen Miguel von
Wagangza Rechtsanwalt Dr Marwittz teilnahm

Da die Akten der verwickelten Affäre der Berliner Kriminal
zie noch nicht vorliegen iſt es für die unterſuchenden Beamten

Gyr ſchwierig die Einzelheiten des Falles aufzuklären Dr Eder
ter am Hohenzollerndamm 97 eine größere Wohnung inne hatte
teſtritt alle ihm zur Laſt gelegten Vergehen auf das Entſchiedenſte
Er hatte die Vermögensverwaltung für den älteſten Sohn des
ertugieſiſchen Thronprätendenten den Prinzen Miguel von Bra

Tanga inne gegen den er jetzt eine Forderung von 1 Millionen
Kronen erhebt Ob es zu einem diplomatiſchen Verfahren wegen
guslieferung des Verhafteten kommt ſteht noch nicht feſt Aus
Wien ſind mehrere Anwälte in Berlin eingetroffen um Dr Eder
ren Veiſtand zu leiſten und die Belege für die Forderung den
Gehörden zu unterbreiten

Dr Eder gab dem Prinzen als deſſen Eltern ſich nicht mehr
um ihn kümmerten auch die Mittel zum Lebensunderhalt Miguel
ron Braganza nahm auch die Hilfe Dr Eders in Anſpruch um
die reiche Miß Anita Stewart aus Newyork heimführen
u können Ein halbes Jahr nachdem Dr Eder ſeine Advokatur
ſiedergelegt hatte um als Direktor oder Vorſitzender des Auf
ſichtsrats in mehrere Geſellſchaften einzutreten gab er auch ſeine
Heziehungen zu dem Prinzen auf Noch acht Tage nach ſeiner
Hochzeit ſandte der Prinz dem Advokaten einen Dankbrief Auch
ter Vater des Prinzen bedankte ſich bei deſſen Sachwalter Erſt

prinzeſſin ren ſeinen finanziellen Nöten befreit hatte machte der

erfolgt iſt

Kurioſe Teſtamenke
Allerlei Merkwürdiges von ſeltſamen teſtamentariſchen Ver

ſatz Als vor kurzem der 80jährige Harvey Scott ſtarb bereitete

Herr haßte ſeine Verwandten von ganzem Herzen und hatte ver

Effektendepot am Jahrestag ſeines Todes öffentlich verbrannt
werden ſollte Zu ſeinem Glück konnte der Teſtamentsvollſtrecker

Erben hatten ihm angedroht eine Klage wegen Brandſtiſtung
einzureichen und ſo legte er ſein Amt nieder

Sinnvoller war das Teſtament das Fräubein Mary Mer
chand machte ſie hinterließ ihrem Arzt eine große verſiegelte Kiſte
die der Jünger Aeskulaps froher Erwartungen voll eilig öffnete
Er war nicht wenig enttäuſcht als er in der Kiſte ſämtliche Pillen
Mixturen uſw fand die er ſeiner Klientin während der letzten
20 Jahre verordnet hatte

Aber die ſeltſamſte und unheimlichſte letztwillige Verfügung
iſt wohl die des öſterreichiſchen Leutnants v Pap der vor
Jahren wegen Ermordung ſeines Bruders zum Tode durch den
Strang verurteilt wurde Der Mörder beſtimmte daß nach ſeinem
Tode ſein Leichnam am Galgen photographiſch
arfge nommen werden müßte Das grauenhafte Bild ſollte
dann ſeinem Vater einem alten Paſtor zugeſchickt werden denn
der Sohn behauptete daß der Vater ihn durch eine übertrieben

w herzloſe Erziehung dem Verbrechen in die Arme getrioben
hätte

Feuersbrunſt Eine Feuersbrunſt hat die neuen großen
Zellſpeicher in Montevideo vernichtet und bedroht die
Kaianlagen Die Dampfer wurden in Sicherheit gebracht
Alle aus Europa eingetroffenen Waren wurden vernichtet
Der Schaden wird auf zwei Millionen Franken geſchätzt

Zur Ermordung Bombardas Wie aus Liſſabon und Oporto
gemeldet wird haben geſtern infolge der Ermordung des Abge
ordneten Bombarda des bekannten antiklerikalen Partei
gängers Demonſtrationen ſtattgefunden

Eine Million Kilometer Eiſenbahn Jm Jahre 1909 hat
nach einer franzöſiſchen Statiſtik die Länge aller Eiſenbahnen
auf der Erde eine Million Kilometer überſchritten
Davon kommen auf Europa 327 740 Kilometer auf Amerika
498 550 auf Aſien 107 050 auf Afrika 37 150 und auf

Das ergibt eine Geſamtlänge
von 1001 120 Kilemeter
g Die Lichtenrader Bombenaffäre hat jetzt eine überraſchende
Wendung genommen Die Gebrüder Rademeier aus Lichten
de die am 21 Juli unter dem Verdacht der Täterſchaft in der
Vombenaffäre verhaftet wurden ſind aus der Unterſuchungs
daft entlaſſen worden Rach dem Gutachten der Schreibſach
verſtänidgen ſollen die Briefe an den Gutsbeſitzer Otto Kraatz von
anderer Hand geſchrieben ſein Die Gebrüder Rademeier kommen

Eiſenbahnunglück im Staate Jllinois Jn Amerika hat ſich
hen wieder eine ſchwere Eiſenbahnkataſtrophe zu
tragen Jn Gilleſpie IJllinois wurden bei einem Zu
v rn zwiſchen zwei Zügen 37 Perſonen getötet und

verletzt

Fünf Perſonen ertrunken Bei einer Kahnpartie auf der Elbe
Hamburg ertranken fünf Glasmacher aus Brunshauſen

r von ihnen ſind Familienväter
n Verhaſteter Mörder Einer amtlichen Meldung aus Sos
der wice zufolge hat die ruſſiſche Polizei den langgeſuchten Mör
r Mitoas des Kantinenwirts Kotulla in Bibiella bei Tarno
z verhaftet Die Gerichtsverhandlung findet in Ruß
and ſtatt

Handol Leere und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Berjeht der Saale 2tg

on e 10 Minuten Kredit 208,75 Diskonto 189 Deutsche
jél,s7 56,25 Berliner Handelsgeselischaft 167 Dresdner Bank
lomp Russischd Anleihe von 1902 92,62 Turkenlose 179,50
172 5 Arden 22,50 Kanada 195,87 Baltimore 108,63 Laurahötte
1007 ohne Guss 233,62 Gelsenkirchen 222,25 Harpener
en eutsch Luxemburg 204,62 Phönix 248,37 A G 283,50

bei

vie

Am 08 50 Warschau V iener 207,25 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 3

Dür opyo 10 Hofmann Waggon 6 Kronprinz Fahrrad 4 Linke
Waggon 19 Lübecker Masch 3 Vogtländ Masch 2 Concordia
chem Fabrik 75 Höchster Farben 25 Rütgerswerke 75
Schering A Deutsche Gasglühlicht 7 Hotelbetricbs Ges 2 Carl
Iincströns 2 Thörls Oelfabrik 4 Schweiger Glashütte 2,75
Eschweiler Bergwerk 2, Georg Marie 2 Mannesmannröhren 2
Rhein Nacsau 2 Stolberger Zink 50 Wissener Stahlwerke 2
Westfäl Draht 2,60 nie driger Roedeshof Brauerei 4
Wieking 7Zement 2 Albert chem Fabrik 2 Annaburg Steingut Z
Lingel 2,50

Tellering Co 25 Baum Masch 2 Busch Waggon S

Zum Furszette Borlin 5 Okt 45 Badische StoateAnſeihe 08109 unk 18 100 80b60 4 Bavrisohe Staats Am 191 10B
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1913 101 40b 49 Sechwarz
burg Sondersbausen 3 Württemb Staats Anlerhe 81 83

9 Kamernunver Eisenbahn Anteile 92,250 3 Dentseh
Ostafrikanische Sohuldversehr gar 93 t 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 101 006 49 Darmatädt Stadt Anl 1900 unk 16 199 10b
3i PDessauer Stadt Anleihe 18906 P Dasaseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 106 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100 006
3i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäu er Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 106 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 4 Thorver Stadt Anl 1909 unk 1919 100,00b 4prosr
Hessische Komm Obl XII 101,406 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv All Dentsobe Solvay
Werke 103,25B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 ,900B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 40ebB Vereingte Lausitrer Glas
hütten 371,00b G

Londoner Börse vom 5 Okt Es notierten Engit Konrols
80,25 Rio Tinto 67,50 Geduld 1,96 Goldfields 58 Steel com 72,13
Steel pretfs 121,25 Rand Mines 56 Anaconde 8,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 Okt

Feſd Brier Geld HnietAdler Kali A S Hugo 7050Alenandershall 11,700 12,000 Immenrode 7100 7200
Beienrode 61001 6500Johannashah 6250 5400Buebaoh 17,200 17,000 Instus I 118 117
Oarlsfund 74 Co 7200 Kaiseroda 650 890Ceoilienhall 2 S Krügershall Akt 133 134Desdemona 6500 Ludwigshall 111Deésech Kali Akt 158 160 Noustassfurt 14,400 15 100
Denateschland 5300 54500 Reichskrone
Priedrichshan 110 112 Lossa 1950 2000Gläckaut RolandSondershausen 21,000 22,000 Ronneberg Akts 122 124
GOnthershall 5900 6000 Rothenberg 34251 3475Hann Kali AKt Sachsen Weimar 7400 7500Hansa 5200 5300SometerkauteHattort Vorz A Siegtried 1 ſ6575Held burg 89 s90 ISigmundshall 180 183
Helärungen 1 3000 3100 Teutonia AKt 120Helärungen II 2780 2850 WUhelms halt 14,850 15,200
Hermann 1I1 7 Wintershall 24,300 24,600Hodentfels S 8328Hohenzollern 65850 6050

Südwestafrikanische Diamantwerte
W Aus Berlin wird uns geschrieben
Der Markt der süchwestafrikanischen Diaraantwerte zeigt

seit Monaten ein geradezu betrübendes Bild Jede Woche bringt
neue schwere Kurseinbussen und es ist noch nicht abzusehen
wann endlich Wandel eintreten wird Ist doch das Standard
papier des Marktes die deutschen Kolonialanteile innerhalb
Jahresfrist von 2100 Proz auf 900 Proz gesunken

Es kann keinem Zweifel unterliegen dass sich unter dem
Eindruck der Beichstagsverhandlungen die dem Abschluss des
Vertrages zwischen Regierung und Deutscher Kolonialgesell
schaft vorausgingen falsche Vorstellungen über den Wert dgs
Diamantvorkommens in der Kolonie eingesetzt haben denen jede
reale Unterlage fehlt Es stellt sich jetzt nach den Berichten
die der frühere Gouverneur in Südwest und jetzige Direktor
der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwestafrika von
Bennigsen hierher gemeldet hat fast sicher heraus dass ein
grosser Teil der eingeschürtten Diamantfelder überhaupt nicht
abbauwürdig ist und dass auch die jetzt im Betriebe befind
lichen Gebiete bei weitem nicht jene Mengen Steine enthalten
die man zurzeit des ersten Diamantfiebers erhofft hatte Die
Ausbeuten gehen denn auch ständig zurück nud sind bei ein
zelnen Gesellschaften schon bis auf die Hälkte gesunken Wesent
lich aus diesem Grund hat das Südwestafrikanische Minensyndi
kat die Bekanntgabe der Produktionsziffern kürzlich eingestellt
Vielfach werden von den produzierenden Gesellschaften haute
nicht einmal mehr die Unkosten gedeckt Kleine Diamanten
sollen wohl auf fast allen Feldern vorkommen doch stellen
sich der Verwertung der Steine oft ganz enorme Hindernisse in
den Weg Der fast vollkommene Mangel an Verkehrswegen
Lebensmittein und Wasser und die Wanderdünen bereiten
namentlich im Norden von Lüderitzbucht grosse Hindernisse
deren UVeberwindung äusserst schwer erscheint Infolge dieser
Enttäuschung hat die vorher so lebhafte Prospektlertätigkeit
erheblich nachgelassen und der Misserfolg hat auch zahlreiche
Gründungen in Südwest aus Mangel an baren Mitteln in eine
schwierige Lage gebracht klieraus erklärt sich zugleich der
rapide Kursfall auch der soliden Diamantwerte an der Berliner
Börse Von den Südwestafrikanern wird jetzt alles zu Geld ge
macht um sich die Mittel zur Durchhaltung der zahlreichen
afrikanischen Gründungen zu schaffen

Ganz klar liegen die Dinge allerdings noch nicht denn bei
der Verschiedenartigheit der afrikanischen Felder und dem jähen
Wechsel zwischen reichen und ärmoren Schichten ist es nicht
aus geschlossen dass die Ausbeuten demnächst wieder steigen
werden Jedenfalls wird man aber gut tun die Anszhauungen
über den Wert der Diamanten in Südwest zu revidieren and
sich keinen übertriebenen Illusionen über den Wert der Diamant
felder hinzngeben

r Die Dillinger Hüttenwerke die zu den grössten Stahl
blechproduzenten Deutschlands gehören erzielten mit 114 Mill
Mark Aktienkapital einen Fabrikationsgewinn von ca 5 Müll
Mark ilie Dividende erhöhte sich von 18 auf 30 Proz Einen
grossen Teil der Aktien jedes Stück lagtet auf nominal
15 000 Mk besitzt die Familie des verstorbenen Bisenkönigs
Stumm

r Gegen die Diskontierung von Buchforderungen sprach
sich die Chemnitzer Handelsbammer aus da diese neue Kredit
form goeignet sei das Kreditverhältnis zwischen Lieferanten
und Abnehmern bedenklich zu erschüttern

r Vorsicht und Glück Die Vestholsteinizche Bank erklärt
dass sie beim Konkurs der Niederdentschen Bank infolge realer
Unterlagen und zahlreicher Bürgschaften voraussichtlich keinen
Verlust erleide Das Ergebnis des ersten Halbjahres sei so gut
dass sie wohl wieder 8 Proz Dividende zahlen könne

Die Zuckerfabrik Schroda bringt 50 Proz Dividende für
1909, 10 auf 1 Mill Mk Kapital zur Ausschüttung

Ermässigunz der Zuckerpreise in Oesterreich Die Er
mässigung der Raffinadepreise die von der Geschäftsleitung der
Raffinerien am 20 d M vorgenommen werden wird dürfte vor
aussichtlich 10 Kr betragen während man bisher meist mit

9 Kr gerechnet hat
Terra Akt Ges für Samenzucht in Aschersleben Die Ge

sellschaft gibt jetzt durch Rundsehreiben bekannt dass sie durch
Generalversammlungsbeschluss ihre bisherige Firma Qustav
Jnensch Co Akt Ces für Samenzucht in die obige Firma
umgefindert hat

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktonboörs e 5 Oxtober Am Frahmarkt
notierten Weizen inländ ab Bahn und frei MäühleRoggen inland 146,00 147,50 ab Bahn und frei Rühle Uater

l

7 33 t

e

maärkisoher meoklenburgischer pomm prenssisoh posenseher urd
sohlesischer fein 170 120 mitte 159 109 gering 146 158 russiseh
und Donan mittel gering ab Bahn und trei WagenMais amerik mixed 154 160 neuer abfallender 143 149 runder
139 00 142 ,90 fret Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
und gering 132 00 145,00 gute 149 130 russische und Donau leichte
115 00 119 00 schwere 120 126 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inſändisehe und ansländische Futterwere mittel 151 159, Tauben
er ben 101 170 ab Bahn und trei Wagen Weirenmehbl 00 22,50
bis 23 900 Roggenmehl o und 1 18,70 21, 00 Weizgenkleie
9,90 11 00 Roggenkleie 9,69 10 25

Hamburg 5 Okt Getreidemarkt Weſen rubig Ostholst
Mecklbg 192 195 Roggen ruhig Atecklbhurg und Pomm 145 1514
Ger t ſfest südruss 96 97 Hatfor fest Holsteiner 160 165
Mecktenburger 175 186 neuer Hoſsteiner und Meoklenburger 150
bis 160 Mais rnhig La Plata 102 194 mixod 104

Pest 5 Okt Weizen per OEt 16,03 10 00 per April
10,75 10 36 B Roggen ver OKt 7,26 7,37 B Hafer per Okt
97 986 B Mais per August per Mai 575,58 Raps per Ang BLiverpoo d Okt Roter Winterwerizen per Okt 4 per

Dez 41, Stilll
Antwerpen 5 Okt Deutseher La Platazug Kontrakt per

Okt G 16 Dez 5,80 Febr 5,65 April 5,47i, Juni 5,142 Fr Umsat
210,000 kg Still

Zucker
Hamburg 5 Okt Rübenrohzneker 1 Prodakt Basis 88

Rendement neue Ueanee frei en Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Oktober 10,07 10,121 1c,o5 M
Dezember 10,07 10,15 10 12Jan März 10,15 10,22 10,20Mai 10 10,35 10,32August 1037 10 50 10,47Uau behauptet ruhig

Kaffee
Hamburg 5 Okt Good average Santos

vorm nachm abends
per Dezember 472 49 49 GMaärs 48 G 17 471 Gv Mai 47 G 471 GJali 47 G 47 G 4715 Gbehauptet behauptet behauptet

Havre 5 Okt Kaffee good arerage Santos per Dofr 61
per März 60 per Mai 59 ver Juli 50

Kio de Janeiro 5 Okt Kafſtee Zufuhren 9,000 Sack in Roſt
48,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebnurg 5 Okt Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 22 00 22 59 Ruhig
Berlin 5 Okt Kartoftelmehbl u Stärke 21 ,75 22,25

Spiritus
Nordhausen 5 Okt Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko n Sept Branntwein 40 Vol Proz
tär 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 5 0kt Rüböl lIoko 61, 0 per Mai 58,50
Hamburg 5 Okt Stadtschmalz 72 00 amerik Steam 63,00

Chamberlain 60,09
Berliner Viehmarkt

Berlin 5 Okt Städt Schlachtviehmarkt Amtlich Bericht
Es standen zum Verkauf 164 Rinder 70 Bullen 48 Oechsen
48 Kühe und Pärsen 1523 Kälber 1097 Schafe 11 ,909 Schweine
Kälber a Doppellender feiner Mast Lebendgewicht 80 98 Schlacht
gewieht 111130 b feimnste Mast Vollm Mast und beste Saug
xälber Lebendgewicht 65 69 Schlachtgewieht 1097 111 e mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewieht 60 65 Schlachtgewiecht
93 166 d geringe Sangkälber Lebendgewreht 40 55 Sehlacht
gewicht 71 93 Schafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewicht 3640 Schlachtgewreht 78 80 ältere Masthammel
Ledendgewrieht 32 35 Schlachtgewicht 69 75 mässig genährteHammel und Schafe Merzsehafe Lebendgewieht bis 31 Schlacht
gewieht bis 66 Schweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 56 Schlachtgewicht 70 b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Krenzungen über 31 Ztr Lebendgewieht 55 57 Schlacht
ewieht 69 71 c vollfleischige der feineren Rassen und deren
reuzungen bis 2i Ztr Lebendgewicht 54 57 Sechlachtgewicht 58

bis 61 d fleischige Schweine Lebendgewicht 54 56 Sehlacht
gewieht 67 70 e gering entwickelte Sehweine Lebendgewieht 52
bia 54 Sehlaebtgewicht 65 67 f Sauen Lebendgewieht 52 53
Sehlachtgewicht 65 66

Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben
verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Es wird nicht
aus verkauft Fei den Schaten fand der Auftrieb bis aut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Schweinemarkt verlief glatt
und hinterlässt keinen Deberstand

Chemische Produkte
Hamburg 5 Okt Chiliealpeter per loko 8,921 Febr März

25 trei Fahrzeug Hamburg

nur Stück un

Wolle
Bremen 5 Okt Baumwolle still Upl loko middl 73,75 Pf
Liverpool 5 Oxt Paumwolle Umsatz 10 000 Ballen davon

Import 17 000 Ballen davon Amerihener 10,909 Ballen
Liverpool 5 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 11,00
Alexandria 5 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 20,15

Jan 20,20 März 20,30
Metalle

London 5 Okt Chili Kupfer fest 56 3 Mon 56 ZinnStraits stetig 1598 3 Mon 190 Blei epan etetig 127, engl
13 Zink gewöhnliche Marke stetig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärlkkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

New Vork S 10 4 10 Ohiceago S 10 4 10
Weinen p Dez 106 105 Weizen p Dez 97Mai 111 108 Mai 104 108Mais p Dez 58 58 Mais p Dez 50 h 50u Mai Sei 561 Mai S 53Mehl Spring elears 4,30 4,30 Hafer p Dez 32 32
Kaffee Fair Rio Nr 7 11 11 Mai 36 381p Okt 8,85 8,75 Roggen p Dez 74 74

p Nov 85 50 Schmalz p OKt 12 ,87 12 ,55PVetrolenm in Cases 9,90 9,90 9an 10,65 10,52do in New Vork 7,6650 7,50
do in Philadelphia 7,50 50

Tendenz Weizen stramm Aais stetig
asserstände

dedentet aber unter NullS n

Saale und Unetrut 7 r r WFall Wuehs
Ardern Brdotenpegel OKS 0,50 5 Okt 0,8 12
Nebra Oberpegel 2,00 96 4Unterpegel 1,30 1,26 4 2Weissenfals Oberpegel 46 z ,46 S7 Unterpegel 420,20 0,22 S 2Krotha 4 70 5 178 2Alsleben Oberpegel 4 38 5 37 1 uUnterpegel 37 30 7 eHernborg 95 90 5Kalbe Oberpegel 150 59 SUntoerpegel 058 42 16 2Jser Egor Elbe Moldan

Jangbunszl 4 0,07 2 Wittenberg 5 364 10
an 22 1 Rosslau 4 11 2Budweis 0,26 10 Barby 2,15 11Erag GSoehönebeck 98 12 SPardubita 20,121 5 Nagdeburg 1,79 11Brandeis 40,79 5 Tangermäe r 15 2Melnix 20,61 18 Wittanbrgoe 2,64 18Taitmeritr 8 40 52 s ſomit e 2Anssig 0,77 3 Boisenburg 2,26 1 7en 70 22 2 otnetort sTorgau L73 11 Lauenburg 6 240 6 7Auesoig Vor Oberlauf5 Okt n plus 77 emwerden 283 om Wuehs gern
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